
Neues aus der 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Ferienbetreuung für Grundschüler wird auf das 
Gebiet der ehemaligen VG Glan-Münchweiler ausgeweitet!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Eltern,
bei der Veröffentlichung der Osterferien- und Sommerferienprogramme für die Standorte
Schönenberg-Kübelberg und Waldmohr hatten wir Sie darüber informiert, dass künftig
auch für die Schüler der Grundschulen Glan-Münchweiler, Herschweiler-Pettersheim und
Nanzdietschweiler eine Betreuung in den Ferien angeboten werden soll und dies voraus-
sichtlich zu den Herbstferien 2017 umgesetzt wird.

Die Ferienbetreuung der Verbandsgemeinde Oberes Glantal wird jeweils in der ersten Fe-
rienhälfte in den Oster-, Sommer- und Herbstferien für alle Kinder unserer Grundschulen
angeboten.
Ein Team, bestehend aus Betreuungskräften unserer Grundschulen und unseren  Jugend-
sozialarbeitern, plant für die jeweiligen Standorte die individuellen Angebote.
So wurde mit den Planungsarbeiten für das Sommerferienprogramm bereits unmittelbar
nach den Osterferien begonnen; derzeit laufen die Planungen für das Herbstferienpro-
gramm.

Wegen der arbeitsreichen und ausführlichen Vorarbeiten konnte die Ausweitung der Feri-
enbetreuung auf den Bereich der ehemaligen Verbandsgemeinde Glan-Münchweiler noch
nicht zu den Oster-/Sommerferien erfolgen.

Für die Grundschulen im Bereich der früheren Verbandsgemeinden Schönenberg-Kübel-
berg und Waldmohr wurde bereits vor der Fusion ein solches Ferienprogramm durch die

jeweiligen Verbandsgemeinden angeboten und mit der Verbandsgemeinde Oberes Glan-
tal in den Osterferien und Sommerferien 2017 weiter fortgeführt. Das Sommerferienpro-
gramm am Standort Waldmohr wurde von zwei auf drei Wochen erweitert und somit ange-
passt.
Ab den Herbstferien wird nun auch eine Betreuung der Grundschüler aus Glan-Münchwei-
ler, Herschweiler-Pettersheim und Nanzdietschweiler angeboten.
Hier werden wir die Betreuung in den Herbstferien 2017 und in den Osterferien 2018 pro-
beweise an zwei Standorten, nämlich der Grund- und Realschule plus (für die Kinder der
Schulen Glan-Münchweiler und Nanzdietschweiler) und der Grundschule Herschweiler-
Pettersheim anbieten.
Der Bedarf und die Umsetzung an den jeweiligen Standorten wird zeigen wie wir die Feri-
enbetreunung für die Sommerferien 2018 weiterentwickeln können.

Das Herbstferienprogramm 2017 für die vier Standorte Glan-Münchweiler, Herschweiler-
Pettersheim, Schönenberg-Kübelberg und Waldmohr werden wir im nächsten Wochen-
blatt veröffentlichen. Zusätzlich wird das Programm, mit allen weiteren Informationen,
Ihren Kindern in den jeweiligen Schulen ausgeteilt.

Für Fragen rund um die Ferienbetreung in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal stehen
Ihnen die Mitarbeiter der Verwaltung,  Herr Tobias Weber (06373-504-240,
t.weber@vgog.de) und Frau Mona Schuck (06373-504-243, m.schuck@vgog.de) gerne
zur Verfügung.

Christoph Lothschütz Otto Rubly Manfred Weißmann Margot Schillo Klaus Dockendorf
Bürgermeister Beigeordneter Beigeordneter Beigeordnete Beigeordneter



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Marktplatz 4: dienstags und frei-
tags ab 20.00 Uhr
Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224
Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)
Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de
Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Feuerwehr Breitenbach.
Wehrführer Andreas van Wageningen,
Tel. 0178/5669437
Feuerwehr Dunzweiler.
Wehrführer Lars Dilk
Waldstraße 5, Tel.: 0177/3183947
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Feuerwehr Verbandsge-
meinde Oberes Glantal
- Notruf 112 - 
Wehrleiter Heiko Dörr
Telefon: 0151/61493908
Stv. Wehrleiter Kai Schmeiser
Telefon: 0172/6938128
Stv. Wehrleiter Thorsten Müller
Telefon: 0151/52611143
Stv. Wehrleiter Stefan Reichhart
Telefon: 0171/2471311
Stü� tzpunkt-Feuerwehr
Glan-Mü� nchweiler
Wehrführer Kai Schmeiser
Telefon: 0172/6938128
Stü� tzpunkt-Feuerwehr
Schönenberg-Kü� belberg
Wehrführer Martin Keiper
Telefon: 0163/1812518
Stü� tzpunkt-Feuerwehr Waldmohr
Wehrführer Matthias Kuntz
Telefon: 0178/5667598

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebedürf-
tige und Familien, Unterstützung für
Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/964215

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770
Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929
Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 
Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie ren-
den Ärzte u. Zahn ärzte können beim An-
rufbeantworter des jeweiligen Hausarz-
tes in Erfahrung gebracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-
mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-240, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108
Email: buchung@bürgerbusog.de
www.buergerbus-og.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Die KFZ-Zulassungsstelle im
Bürgerbüro Schönenberg-
Kübelberg informiert:
Neue Öffnungszeiten ab 01.10.2017!

In Absprache mit der Kreisverwaltung in Kusel hat man sich darauf
verständigt, die Öffnungszeiten der Zulassungsstellen an den
Außenstandorten von Montag bis Freitag kreisweit zu vereinheitli-
chen. Dies bedeutet, dass unsere Zulassungsstelle ab 01.10.2017
wie folgt zu erreichen ist:

Montag bis Mittwoch:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag: 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag: 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr  (nach vorheriger Terminvereinbarung)

Wir bitten um entsprechende Beachtung. 
Ihre KFZ-Zulassungsstelle im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg

Öffentliche 
Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-Kü� belberg schreibt im Namen der Orts-
gemeinde Schönenberg-Kü� belberg folgende Arbeiten auf Grundlage der VOB/A aus.

Baumfällungen und Totholzbeseitigung in der Ortsgemeinde Schönenberg-Ku� belberg
Umfang: OT Kübelberg 103 Baumfällungen 78 x Totholzbeseitigung

OT Sand 18 Baumfällungen 48 x Totholzbeseitigung
OT Schmittweiler 21 Baumfällungen 9 x Totholzbeseitigung
OT Schönenberg 54 Baumfällungen 56 x Totholzbeseitigung
Gesamt 196 Baumfällungen 191 x Totholzbeseitigung

Ausführung: Ab Auftragserteilung bis Ende Februar 2018

Submission: Dienstag, 10.10.2017 um 11:00 Uhr
Bei Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kü� belberg,
Zimmer S1-4.05 - Sitzungssaal

Anforderung: bis 15.09.2017, schriftlich bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8,
66901 Schönenberg-Kü� belberg, Fax: 06373/504-22-100
Mail: m.steinmetz@vgog.de; sofort mit Einzahlungsbeleg

Versand: ab 18. September 2017

Kostenbeitrag: 10,00 EUR
Der Betrag ist unter Angabe des Verwendungszweckes auf das Konto
Verbandsgemeinde Oberes Glantal,
IBAN DE65 5405 1550 0050 0014 03
bei der Kreissparkasse Kusel, BIC: MALADE 51KUS, einzuzahlen.
(Schecks werden nicht akzeptiert)
Die Rü� ckerstattung der Kostenbeiträge ist ausgeschlossen.

Bieter: Zum Eröffnungstermin zugelassen sind Bieter und ihre Bevollmächtigten.

Zahlungsbedingungen: Gemäß Verdingungsunterlagen

Zuschlagsfrist: Endet am 10. November 2017

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Schöneberg-Kü� belberg, den 02.09.2017
gez.: Lothschu� tz, Bu� rgermeister

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt für Vertretungsfälle in den Kindertagesstätten, wel-
che in der Trägerschaft der Ortsgemeinden stehen und für das Feri-
enprogramm der Verbandsgemeinde an den Grundschulen, 

zwei Erzieher/innen als Springerkräfte

die auf Abruf aushilfsweise in den Kindertagesstätten und in den
Grundschulen eingesetzt werden können.

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt jeweils 19,5
Stunden. Die Stellen sind zunächst für die Dauer eines Jahres befri-
stet zu besetzen. Die Vergütung richtet sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD). 
Wir erwarten eine engagierte Persönlichkeit, die zeitlich flexibel
und mobil ist. 
Eine weitere Voraussetzung für die Einstellung ist der Berufsab-
schluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/in.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt. 

Interessenten richten ihre Bewerbung bis spätestens 22. Septem-
ber 2017 unter Beifügung der üblichen Unterlagen an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal                                                                                    
Fachbereich 1A.3 - Personal und Kindertagesstätten                                                                      
Rathausstr. 8                                                                                                                                                    
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an poststelle@vgog.de

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Melanie Göddel, Tel. 06373/504-
140, Frau Eva Ambos, Tel. 06373/504141 oder Frau Lisa Pohl, Tel.
06373/504-147 gerne zur Verfügung.

Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origi-
nale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen.

Schönenberg-Kübelberg, 7. September 2017
Verbandsgemeindeverwaltung:
gez. Christoph Lothschütz 
Bürgermeister

Mitte August hat das neue Schul-
jahr begonnen und für viele Kinder
begann der ernst des Lebens.
Um den Leistungen gerecht zu wer-
den, kann Schach sehr hilfreich
sein. Eine Schulschachuntersu-
chung in Trier hat ergeben, daß bei
Klassen mit Schach die Leistungen
und Ergebnisse bis zu 40 % höher
waren, als bei Klassen ohne
Schach.
Bei uns gibt es Schulschach AG.s,
die ebenfalls mit dazu beitragen.
Wir halten aber eine 3/4 Stunde je
Woche für nicht ausreichend und
empfehlen zusätzlich dem Schach-
verein Kohlbachtal beizutreten, um
die Aktivitäten ausreichend zu er-

Schulanfang 2017!

Rathäuser geschlossen
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung bleiben die Rathäuser
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal am Freitag,

den 8. September 2017,

geschlossen.

gänzen. Unser Vereinsabend ist je-
den Dienstag, ab 18.00 Uhr im Bür-
gerhaus Dittweiler. Dort erhalten
Sie auch weitere Informationen und

können sich jederzeit umfassend
informieren.

Die Vorstandschaft



Wahlbekanntmachung
1. Am Sonntag, dem 24. September 2017 findet die

Wahl zum 19. Deutschen Bundestag 

statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

2. Die Gemeinden Altenkirchen, Börsborn, Breitenbach Brücken (Pfalz), Dittweiler, Dunz -
weiler, Frohnhofen, Glan-Münchweiler, Gries, Henschtal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach, Matzenbach, Nanzdietschweiler, Ohmbach, Quirn-
bach/Pfalz, Rehweiler, Steinbach am Glan und Wahnwegen bilden je einen Wahlbezirk.
Die Gemeinden Schönenberg-Kübelberg und Waldmohr werden jeweils in vier Wahlbe-
zirke eingeteilt. 

Die Wahlräume befinden sich in
Altenkirchen Grundschule (Saal 1), Schulstraße 12

Börsborn Sportheim TuS Börsborn, 
Am Rothenwald

Breitenbach Schönbachtalhalle, Auf dem Wilcher 12
Brücken (Pfalz) Grundschule (Aula EG), Wiesenstraße 25

Dittweiler Bürgerhaus, Schmittweilerstraße 12

Dunzweiler Paul-Gerhardt-Haus, Hauptstraße 72

Frohnhofen Bürgerzentrum, St. Wendeler Straße 12

Glan-Münchweiler Kath. Pfarrheim, Marktstraße 5

Gries Bürger- und Vereinshaus, Triftstraße 18

Henschtal Henschtalhalle, Hauptstraße 20

Herschweiler-Pettersheim Gemeinde- und Vereinshaus, 
Am Schäfergarten 12

Hüffler Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 11

Krottelbach Dorfgemeinschaftshaus, Hirtenweg 8

Langenbach Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 1

Matzenbach Dorfgemeinschaftshaus, 
Neunkircher Straße 11, OT Gimsbach

Nanzdietschweiler Kurpfalzhalle, Hauptstraße 61

Ohmbach Kindertagesstätte (Mehrzweckraum), 
Höferstraße 4

Quirnbach/Pfalz Bürgerhaus, Hauptstraße 5

Rehweiler Gemeinschaftshaus, Glanstraße 17

Schönenberg-Kübelberg Stimmbezirk 1 OT Schönenberg, Ev. Gemeindehaus, 
Rathausstraße 5

Stimmbezirk 2 OT Kübelberg, St. Valentinshaus, 
Kirchengasse 4

Stimmbezirk 3 OT Sand, Bürgerhaus, Miesauer Str. 38 
Stimmbezirk 4 OT Schmittweiler, Bürgerhaus, 

Höcherbergstraße 2

Steinbach am Glan Kindertagesstätte Nimmerland, 
Hauptstraße 61

Wahnwegen Ev. Gemeindehaus, Friedhofstraße 8 a

Waldmohr Stimmbezirk 1 Gemeindekindergarten II, Badstraße 3
Stimmbezirk 2 Bürgerhaus (Festsaal), 

Saarpfalzstraße 12
Stimmbezirk 3 Kulturhalle (Foyer), Bahnhofstraße 57 b
Stimmbezirk 4 Rothenfeldschule (UG, Mensa), 

Bahnhofstraße 57 b

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 25.08.2017
bis 03.09.2017 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum ange-
geben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 13.00 Uhr
in der Kreisverwaltung, Trierer Straße 49-51, 66869 Kusel zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen
Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reise-
pass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahl-
raumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelas-
senen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des
Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kenn-
zeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung
einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt 
seine Erststimme in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber
sie gelten soll, 

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie
gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung
und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der
Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbrief-
umschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 

Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben 
(§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder
das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

Schönenberg-Kübelberg, den 31. August 2017
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Lothschütz, Bürgermeister



Kreisvolkshochschule 
Kusel
Außenstelle Oberes Glantal
Kursbeginn im September - es sind noch Plätze frei…
4.313 Faszientraining
Faszien sind bindegewebige Hüll- und Schutzstrukturen. Sie verbinden alle Strukturen
und geben unserem Körper damit Halt, Elastizität und Stabilität. Bei zu einseitigen und in-
tensiven Belastungen verliert das Fasziensystem an Elastizität und damit auch seine
Fähigkeit, uns bei Bewegungen zu unterstützen. Daraus resultieren gerne Steifigkeit und
Bewegungsstörungen. Im Fasziengewebe sind auch Schmerzrezeptoren beheimatet, die
durch permanente Belastung dauerhaft gereizt werden. Faszien sind aber durch einfache
Übungen trainierbar. In diesem Kurs werden entsprechende Techniken vermittelt.
Bitte ziehen Sie bequeme Kleidung an. Bringen Sie eine Iso-Matte oder eine Decke, ein
Handtuch und warme Socken mit.
Leitung: Ursula Schwemmer
Termin: 10 Abende, 12.09.2017 - 05.12.2017, Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg, St. Wendeler Straße 16, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg
Kursgebühr:
Gebühr bis 12 Teilnehmer: 61,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 51,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.405 Englisch für Fortgeschrittene A2.2-B1.1
Fortsetzungskurs
Auch Neueinsteiger mit entsprechenden Vorkenntnissen sind willkommen. Das Lehrwerk
gibt die Dozentin in der ersten Kursstunde bekannt.
Leitung: Ernestine Zimmer-Stamer
Termin: 10 Abende, 12.09.2017 - 05.12.2017, Dienstag, 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg, St. Wendeler Straße 16, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg
Kursgebühr:
Gebühr: 54,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 45,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.406 Englisch für Anfänger (mit guten Vorkenntnissen) - A2.1
Leitung: Ernestine Zimmer-Stamer
Termin: 10 Abende, 12.09.2017 - 05.12.2017, Dienstag, 20:00 - 21:30 Uhr
Ort: Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg, St. Wendeler Straße 16, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg
Kursgebühr:
Gebühr: 54,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 45,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.411 Französisch für Anfänger (mit Vorkenntnissen) - A1
Leitung: Ernestine Zimmer-Stamer
Termin: 10 Abende, 14.09.2017 - 30.11.2017, Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg, St. Wendeler Straße 16, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg
Kursgebühr:
Gebühr: 54,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 45,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.501 Internet für Senioren
In diesem Kurs soll der Umgang mit dem PC und dem Internet näher gebracht werden.
Schwerpunkte:
- Dokumente erstellen, speichern und wiederfinden
- Sichere Passwörter
- Surfen im Internet
- Sicherheit im Interne-
- Bezahlen im Internet
- Wie erstelle ich eine Mailadresse
- Kontakte anlegen
- Termine/Geburtstage anlegen
Leitung: Holger Huber
Termin: 5 Abende, 19.09.2017 - 07.11.2017, Dienstag, 19:00 - 20:30 Uhr
Ort: Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:
Gebühr: 41,50 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 34,50 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.502 Keine Angst vorm Computer!
Computer und Internet eröffnen neue Möglichkeiten für Menschen jeden Alters. Dieser

Kurs wendet sich besonders an die „ältere Generation“ und diejenigen, die bisher noch
den Kontakt mit den neuen Medien gescheut haben. Vermittelt werden Grund(!)kenntnis-
se in Windows, Word und Excel, eingegangen wird auch auf die Zusammenarbeit des Com-
puters mit Kamera und Smartphone. Weiterhin gibt es eine kompakte Einführung in die
Nutzung von Internet und Email.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Leitung: Dr. Herbert Schneider
Termin: 10 Abende, 20.09.2017 - 13.12.2017, Mittwoch, 18:45 - 21:00 Uhr
Ort: Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:
Gebühr: 124,50 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 103,50 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.310 Präventive Rückenfitness - Kurs B (Herbst 2017)
Erkrankungen des Muskel-Skelettsystems nehmen einen hohen Stellenwert in den Krank-
heitsstatistiken ein. Zielsetzung des Kurses ist die Vorbeugung von Rückenbeschwerden.
Kernstück dieses Kursprogramms ist die intensive Kräftigung der Muskulatur, Körper-
wahrnehmung sowie das Erlernen von praktischen Übungen für einen beschwerdefreien
Alltag.
Leitung: Elisabeth Kindsvater
Termin: 10 Abende, 21.09.2017 - 07.12.2017, Donnerstag, 19:00 - 20:00 Uhr
Ort: Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:
Gebühr: 41,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 34,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.309 Präventive Rückenfitness - Kurs A (Herbst 2017)
Erkrankungen des Muskel-Skelettsystems nehmen einen hohen Stellenwert in den Krank-
heitsstatistiken ein. Zielsetzung des Kurses ist die Vorbeugung von Rückenbeschwerden.
Kernstück dieses Kursprogramms ist die intensive Kräftigung der Muskulatur, Körper-
wahrnehmung sowie das Erlernen von praktischen Übungen für einen beschwerdefreien
Alltag.
Leitung: Elisabeth Kindsvater
Termin: 10 Abende, 21.09.2017 - 07.12.2017, Donnerstag, 18:00 - 19:00 Uhr
Ort: Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:
Gebühr: 41,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 34,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.319 Pilates - Körperwahrnehmung, gesunder Rücken und Entspannung
Pilates ist ein systematisches Ganzkörpertraining, fördert das Körperbewusstsein und
trainiert die tief liegenden Muskeln. Nicht um „höher, schneller, weiter“ geht es, sondern
um individuelles, dem eigenen Körper angemessenes, effizientes Training. Die Verbin-
dung von Body & Mind vertieft das Körperbewusstsein und es ergibt sich ein neues Kör-
pergefühl. Das gezielte Training der Tiefenmuskulatur stärkt den Rücken, gibt eine auf-
rechtere Haltung, Muskeln werden flexibler und der gesamte Körper wird trainiert. Die
Atemtechnik unterstützt das Training und hilft optimal zu entspannen. 
Der Kurs baut sich Stunde für Stunde von Anfängerübungen bis zu Fortgeschrittenenübun-
gen auf und ist somit auch für Ungeübte aller Altersgruppen geeignet.
Bitte warme Sportkleidung, dicke Socken, ein Handtuch und eine Matte mitbringen.
Leitung: Vanessa Arndt
Termin: 10 Abende, 21.09.2017 - 23.11.2017, 
Donnerstag, wöchentlich, 18:00 - 19:00 Uhr
Ort: DGH Herschweiler-Pettersheim, Am Schäfergarten 12,
66909 Herschweiler-Pettersheim
Kursgebühr:
Gebühr: 34,00 Euro zzgl. 10,00 Euro Raumgebühr (gültig ab 13 Teilnehmenden)
Gebühr: 41,00 Euro zzgl. 10,00 Euro Raumgebühr (gültig bis 12 Teilnehmende)

4.504 (Wieder) Fit am PC
Viele haben irgendwann einmal einen PC-Kurs gemacht oder haben sich Ihre PC-Kenntnis-
se selbst erarbeitet. Einiges ist vergessen, die Übung fehlt und wichtige Funktionen sind
unbekannt. In diesem Kurs werden die Kenntnisse in den wichtigsten Programmen aufge-
frischt, erweitert und anhand von Übungen vertieft. Die inhaltlichen Schwerpunkte wer-
den am ersten Kurstermin mit den Teilnehmern abgesprochen und sind variabel. Erste Er-
fahrungen am PC sind erforderlich. 
Leitung: Dr. Herbert Schneider
Termin: 7 Abende, 21.09.2017 - 16.11.2017, Donnerstag, 18:45 - 21:00 Uhr



Das Fundamt
Schönenberg-Kübelberg
meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde eine Landschildkrö-
te als Fundtier gemeldet. (Fundort zwischen Schmittweiler-Dunz -
weiler)
Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, melde sich bitte
im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210.

Unsere Jubilare
Breitenbach
09.09. Ursula Ficker 78
10.09. Margot Ecker 78
14.09. Peter Werner 77

Brücken
07.09. Siglinde Huber 83
09.09. Selma Bernd 86
12.09. Eduard Dinkel 70
12.09. Lydia Wingerter 76

Dunzweiler
14.09. Gertrud Weber 83

Frohnhofen
08.09. Monika Schaus 73

Glan-Münchweiler
09.09. Irene Trautmann 77

Gries
07.09. Ernst Beisecker 78

Herschweiler-Pettersheim
10.09. Werner Hettrich 83

14.09. Erika Kuhn 85

Ohmbach
12.09. Ingeborg Thomas 83
13.09. Herta Kauf 83
13.09. Imelda Moritz 80
14.09. Lieselotte Lang 70

Schönenberg-Kübelberg 
OT Kübelberg
12.09. Paul Altherr 74 

OT Sand
13.09. Helga Hamann 76
14.09. Peter Theege 71

OT Schmittweiler
07.09. Ralf Schmidt 79

OT Schönenberg
07.09. Klaus Jahn 78
08.09. Erhard Bettin 80
08.09. Franz Klein 78
08.09. Gerda Kühn 77
10.09. Erich Metzger 80

13.09. Günter Meiers 78

Steinbach
09.09. Christa Gras 84

Wahnwegen
13.09. Hildegard Kayser 72

Waldmohr
07.09. Marie-Luise Vogelbacher 71
07.09. Gerhard Wolf 83
08.09. Horst Arend 75
08.09. August Gleim 89
08.09. Gerd Müller 77
09.09. Rudolf Mayer 76
11.09. Hüseyin Fakili 75
11.09. Elfriede Fell 89
11.09. Maria Magdalena Kroo 70
11.09. Konrad Schmelzle 76
12.09. Irene Burkart 84
13.09. Mariaalexandra Veit 71
14.09. Günter Guth 86
14.09. Henriette Jung 79
14.09. Anneliese Müller 73
14.09. Walter Zimmer 70

Der erste Veranstaltungs-
kalender für die Verbands-
gemeinde Oberes Glantal
ist in Arbeit!
Vereine, Organisationen und Kirchen aufgepasst

Alle Veranstaltungen des Jahres 2018, zu denen die gesamte 
Öffentlichkeit eingeladen ist, möchten wir in dieser Broschüre ab-
drucken. Hierzu ist Ihre Mithilfe erforderlich.
Bitte melden Sie alle Veranstaltungstermine (keine Mitgliederver-
sammlungen oder wöchentliche Treffen) für das Jahr 2018 bis
spätes tens 20. Oktober 2017, bei der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal, Rathausstraße 8, an.

Vordrucke hierfür liegen, in den Bürgerbüros in Waldmohr, Glan-
Münchweiler und Schönenberg-Kübelberg aus.
Zu beachten ist, dass die Anmeldung ausschließlich auf diesen spe-
ziellen Vordrucken erfolgen muss. Für jeden Veranstaltungstermin
ist ein eigenes Formular auszufüllen.
Es ist wichtig, dass der Abgabetermin eingehalten wird, damit die
Broschüre noch in diesem Jahr verteilt werden kann.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

An die Gewerbetreibenden der Verbandsgemeinde Oberes Glantal:
Die alleinige Berechtigung zu einer Anzeigenannahme für den Ver-
anstaltungskalender haben Frau Anita Oriwald und Frau Monika
Meininger.

Bitte melden Sie fremde Anzeigenwerber bei der Polizei.

Ort: Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:
Gebühr: 87,50 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 72,50 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

4.302 Dance-Fitness-Orient Moves-Workshop
Workshop
Für alle die Lust auf Tanz und Fitness haben. Sie lernen das Ganzkörper-Workout Dance
Fitness kennen. Dieses fördert die Beweglichkeit, Balance, Ausdauer, Vitalität und ein gut-
es Körpergefühl. Ein Mix aus Tanz, Zumba und Yoga.
Bitte bringen Sie sich eine Isomatte mit.
Leitung: Mahara Fauß
Termin: 1 Nachmittag, 23.09.2017, Samstag, 15:00 - 16:30 Uhr
Ort: Tanzstudio Mahara, Homburger Straße 4, 66907 Glan-Münchweiler
Kursgebühr:
Gebühr: 10,00 Euro

Anmeldungen:
Sind Sie an einem der Kurse interessiert? Dann melden Sie sich doch an…!
Anmelden können Sie sich über das Internetportal der Kreisvolkshochschule www.kvhs-
kusel.de (Geschäftsstelle der KVHS, Lehnstraße 16, 66869 Kusel, Fax-Nr.
06381/91753099, Mail kvhs@kv-kus.de) oder schriftlich mit Anmeldeformular in den
Bürgerbüro´s der Verbandsgemeinde Oberes Glantal. Die Anmeldeformulare finden Sie in
unseren Programmheften bzw. in den Bürgerbüro´s.

Ansprechpartner vor Ort:
Bei Fragen bezüglich des Kursangebots, der Anmeldung und anderen Dingen können Sie
sich sehr gerne direkt an die KVHS-Außenstelle in unserer Verbandsgemeinde wenden:

Herr Tobias Weber: 06373-504-240 oder t.weber@vgog.de (Büro in Glan-Münchweiler)
Frau Isabelle Linn: 06373-504-125 oder i.linn@vgog.de (Büro in Schönenberg-Kübelberg)
Frau Mona Schuck: 06373-504-243 oder m.schuck@vgog.de (Büro in Glan-Münchweiler)
Frau Diana Eckes: 06373-504-242 oder d.eckes@vgog.de (Büro in Glan-Münchweiler)

Die IGS Schönenberg-Kübelberg/
Waldmohr wird am Samstag, dem
9. September 2017, zwischen 8.30
und 13.00 Uhr rund um den Ohm -
bachsee wieder einen Spendenlauf
durchführen. Die gesammelten
Spenden sollen anschließend je zu
einem Drittel der Kinder-Krebshilfe,
schulinternen Projekten und der
Muheta-Grundschule in Ruanda zu-
gutekommen.Über die Notwendig-
keit des Grundschulprojekts in der
ruandischen Region Muhanga wird
am Dienstag, dem 5. September
2017, die Referentin der Welthun-
gerhilfe, Hawa Grund-Djigo, ver-
schiedene Schülergruppen der IGS

auf Grund ihrer eigenen dortigen Er-
fahrungen ausführlich informieren.
Der Spendenlauf am Samstag ist so
geplant, dass sich die Schüler
Sponsoren suchen, die bereit sind,
ihnen pro gelaufenem Kilometer ei-
nen gewissen Beitrag zu zahlen, der
dann der Spendenaktion zugeführt
wird. Die Laufstrecke rund um den
Ohm bachsee ist an diesem Tag in
vier jeweils ein Kilometer lange
Streckenabschnitte eingeteilt, die
die Schüler möglichst oft passieren.
Start und Ziel befinden sich unter-
halb der Grieser Festhalle. Pro ge-
laufenem Kilometer bekommen die
Schüler dann an jeder Kontrollstati-

on einen Stempel in ihre Laufkarte,
damit später unter Vorlage der ab-
gezeichneten Laufkarte eine korrek-
te Abrechnung mit den jeweiligen
Sponsoren erfolgen kann.
Als zusätzliche Motivation erhalten
die Klassen, die die meisten Kilo-
meter zurückgelegt haben bzw. das
meiste Sponsorengeld erlaufen ha-
ben, einen weiteren Projekttag oder
Wandertag. Eltern, Verwandte und
Freunde unserer Schüler sind einge-
laden, zum einen die Spendenakti-
on zu unterstützen und auch gerne
bei der Veranstaltung selbst mit da-
bei zu sein. Für Speis und Trank ist
bestens gesorgt.    

Run for Help
Spendenlauf der IGS Schönenberg-Kübelberg/Waldmohr

Das                     -
an alle - für alle



Mit 88 Kindern der drei Grundschu-
len aus Altenkirchen, Brücken und
Schönenberg-Kübelberg war das
Sommerferienprogramm wieder ein
voller Erfolg. Mit einem Kennenlern-
frühstück und dem Motto „Es war
einmal... märchenhafte Tage“ star-
teten wir in die Ferien. Wissen und
Können war gefragt bei einer ab-
wechslungsreichen Märchenrallye
mit kniffligen Fragen und Aufgaben:
Erbsen und Linsen mussten sortiert
, in riesigen Gummistiefeln um die
Wette gelaufen und Frau Holles
Kopfkissen musste frisch bezogen
werden. Für viele lachende Gesich-
ter sorgten die Kinder aus Altenkir-
chen indem sie noch einmal ihr
Theaterstück „Rumpelstilzchen im
Kohlbachtal“ aufführten. Highlights
waren die wöchentlichen Ausflüge.
Im Hexenhäuschen auf der Garten-
schau in Kaiserslautern wartete
schon eine Märchenerzählerin auf
uns. Auf dem Wasserspielplatz
plantschten die Kinder und auch in
der Legoausstellung waren viele  zu

finden. Auch im Hallenspielplatz
Sternenland in Idar-Oberstein ka-
men alle schnell ins Schwitzen. Die
Freifallrutsche war etwas für beson-
ders Mutige. Im Wolfspark Werner
Freund in Merzig erfuhren wir Inter-
essantes von diesen wilden Tieren.
Jeden Tag waren die Kinder kreativ.
Ob Froschkönig, Kerzenständer aus
Beton, Karten mit flatternden
Schmetterlingen, Geschenktüten
aus bunten Tapeten, Schokokuchen
im Glas, Muffins mit Marzipan, He-
xenhäuschen aus Keksen, es wurde
fleißig gebastelt, gebacken und ver-
ziert. Auch die Bewegung kam nicht
zu kurz. Die Kinder balancierten in
der Turnhalle durch einen Parcours
aus wippenden und rollenden Ele-
menten. Ein Fußballturnier wurde
ausgerichtet, zum Rope Skipping
angeleitet und auf dem Schulhof
wurden die mitgebrachten Inliner
und Skate boards ausprobiert. Nach
einer Wanderung zum Wasserspiel-
platz am Ohmbachsee ließen wir
uns dort die Grillwürstchen

schmecken. Zum Abschluss der
zweiten Woche fand unsere belieb-
te Poolparty mit fetziger Musik, exo-
tischen Cocktails und selbstge-
machten Obstspießen statt.
In der letzten Woche wurde es nun
richtig „wild“! Der Kinderbuchklas-
siker „Die wilden Kerle“ von Mauri-
ce Sendak wurde von den Kindern
kreativ umgesetzt. Bühnenbilder,
Kostüme und Masken wurden dazu
gebastelt und zarte Blumengesich-
ter geschminkt. Nach zwei Tagen
Proben wurde unser Theaterstück
den Eltern und Geschwistern sowie
den eingeladenen Kindergartenkin-
dern mit ihren Erziehern präsen-
tiert. Am letzten Tag konnten sich
die Kinder bei einer Wanderung
zum Spielplatz nach Schmittweiler
noch einmal so richtig austoben.
Ein gelungener Abschluss erlebnis-
reicher Tage, welche die Betreu-
ungskräfte Susanne Traum, Christi-
ne Schmidt und Anne Sophie Haber-
mann angeboten haben und von
den Kindern mit viel Spaß und Freu-

Mit Abwechslung und Spaß in die Ferien

Brücken war seit 1888 Zentrum der
westpfälzischen Diamantindustrie.
In den 1930er Jahren waren über
2500 Menschen in den Diamant-
schleifereien der Westpfalz be-
schäftigt. 
Der Diamantschleifer-Weg führt als
Rundweg über eine Distanz von
20,5 km durch die Ohmbachtalge-
meinden Brücken und Ohmbach.
Hier kann man der Spur der Steine
folgen. In der katholischen Pfarrkir-
che von Brücken (1953-55 erbaut)
befindet sich das größte Altarmosa-
ik der Pfalz. Es ist aus über 30.000
Steinchen aus italienischem Mar-
mor und zusammengesetzt. Glas-
flussstücken. Der Grubenstollen der
Steinkohlengrube Brücken erinnert
an den von 1775 bis 1939 betriebe-
nen Abbau von Steinkohlen. Weite-

Wanderwege der Verbandsgemeinde Oberes Glantal:

Das begehbare Geschichtsbuch, 
der Diamantschleifer-Weg
- Die Spur der Steine -

re steinerne Zeugen sind alte Grenz-
steine aus dem Jahre 1786 und die
überschütteten Betonreste alter
Westwallbunker. Ganz besonders
interessant ist das 1999 eingeweih-
te Diamantschliefer-Museum in
Brücken. Hier kann man an Sonnta-
gen Schleifern bei der Bearbeitung
von Diamanten über die Schulter
schauen. 
Wie bereits berichtet, wurde der
Wanderwegewart der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal, Herr Harald
Wagner, mit der Bestandsaufnahme
der Wege des begehbaren Ge-
schichtbuches beauftragt. Nach-
dem vor wenigen Wochen der Ritter-

Gerin-Weg bereits fertig gestellt
wurde, sind nun auch die Insndset-
zungsarbeiten der Wegeführung
des Diamantschleifer-Weges (Mar-
kierungen, Schilder, Wegweiser,
Hinweistafeln) abgeschlossen. Ei-
ner geschichtsträchtigen Wander-
tour steht also in diesem Bereich
nichts mehr im Wege.
Die Wartungsarbeiten konzentrie-
ren sich nun auf den Kirschenland-
Weg. Über die abgeschlossenen
Wartungsarbeiten informieren wir
Sie wieder an dieser Stelle. 

Ihre
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Diamantschleifer-Museum Brücken, Hauptstraße 47 ist dienstags von
9.30 -12 Uhr, donnerstags und sonntags von 14-17 Uhr geöffnet. Sonn-
und Feiertags Schleifervorführung nach Vereinbarung. Andere Termine
und Führungen nach Vereinbarung unter 06386-993168, www.diamant-
schleifermuseum.de

de angenommen wurde. Auch Ver-
eine und Privatpersonen haben sich
engagiert beteiligt, um verschiede-
ne Projekte mit den Kindern zu ge-
stalten. Ein herzliches Dankeschön
an Frau Bauer, Frau Kizler, Frau
Schaufert und Frau Zimmer und
ihren Assis tenten sowie den Helfern
und Helferinnen im Freiwilligen So-

zialen Jahr ohne die solche erlebnis-
reiche Tage für die Kinder nicht
möglich wäre. Auch in der ersten
Woche der Herbstferien werden wir
wieder ein abwechslungsreiches
Programm anbieten.

Wir vom Ferienprogramm-Team
freuen uns schon auf euch!



Sommerferien ade… Der Alltag der
Kinder hat schon längst wieder be-
gonnen. Eine schöne Zeit verbrach-
ten Sie in der Sommerferienbetreu-
ung mit viel Spaß, guter Laune und
tollen Angeboten. Gestartet wurde
in der ersten Woche mit der Zube-
reitung verschiedener Salate. Dabei
zeigten unsere kleinen Köche viel
Arrangement und Spaß. Am näch-
sten Tag ging es in das Jugendhaus
Waldmohr, wo Herr Koch und sein
Team auf uns zum Grillen wartete.
Danke an Herrn Koch fürs Grillen.
Bei herrlichem Wetter und einem
Picknick am Spickelweiher ver-
brachten die Kinder einen schönen
Tag in einer wundervollen Natur. Ein
großes Lob geht an Herr Natale, der
uns mit seinen tollen Lunch paketen
verpflegte. Bei einem Karaoke Tag
stellten alle ihr musikalisches Ta-
lent unter Beweis. Dabei hatten
nicht nur unsere kleinen Gesang-
stalente viel Spaß. Mit einem Reise-
bus fuhren wir am darauffolgenden
Tag nach Kaiserslautern in die Gar-
tenschau. Dort wurde gerutscht, ge-
klettert, Wasser getreten und vieles
mehr. Bei der Organisation eines El-
tern Kind Nachmittages zeigten un-
sere Kleinen einerseits viel Kreati-
vität, beim Dekorieren der Tische
und andererseits beim Herstellen
verschiedener Kuchenkreationen.
Ein herzliches Dankeschön an Alle
für die rege Teilnahme. Bei einer
kleinen Olympiade konnte jeder
sein sportliches Talent unter Be-

Nachlese

Sommerferienbetreuung
Standort Waldmohr

(VZ-RLP / 29.08.2017) Viele Besit-
zer von Nachtstromspeicherheizun-
gen möchten sich gerne von ihrem
Heizsystem verabschieden - die ei-
nen wegen der hohen Stromkosten,
die anderen aus ökologischen Be-
denken. In Rheinland-Pfalz sind
aber nicht alle Gebiete an ein Gas-
netz angeschlossen. Das ist vor al-
lem bei Häusern ein Problem, die
vom Bau her auf elektrische Behei-
zung ausgelegt sind, also weder La-
gerräume für eine Öl- oder Pellet-
heizung, noch Kamine besitzen.
Wer auf ein effizienteres Heizsys -
tem umstellen will, steht hier vor
verschiedenen Problemen und
größeren Investitionskosten. 
Die Lösung Flüssiggas erfordert ei-
nen sicheren Standort für den Tank
und eine sorgfältige Prüfung der
vertraglichen Bedingungen. Wird
der Tank gemietet, muss häufig
vom selben Unternehmen jahrelang
Gas bezogen werden, ohne dass die
Preisentwicklung im Voraus abseh-
bar ist.
Ein Holz-Einzelofen kann ein voll-
wertiges Heizsystem darstellen -
vorausgesetzt es ist eine Wasserta-
sche vorhanden. Diese hat die
Funktion eines Wärmetauschers,
der die Wärme aus dem Abgas auf-
nimmt und einem Wasserspeicher
zuführt. Neben der Investition in
den Ofen selbst, fallen höhere Kos -
ten für den Schornsteinfeger an,
denn Holzfeuerstätten müssen öfter
geprüft werden und es sind inzwi-

schen strengere Emissionsvor-
schriften in Kraft. Eine Wärmepum-
pe passt nicht zu jedem Haus.
Abzuraten ist von angeblich günsti-
geren Elektrodirektheizungen.
Ohne Speichermedium wie es eine
Nachtstromspeicherheizung bietet,
wird die zukünftige Stromrechnung
trotz Versprechungen zahlreicher
Werbeblätter mit großer Wahr-
scheinlichkeit höher ausfallen. In
manchen Fällen kann es deshalb
sinnvoll sein, die elektrische Behei-
zung durch Nachtstromspeicher-
geräte übergangsweise fortzu-
führen. Um die Stromkosten zu sen-
ken, sollte dann aber möglichst in
den Wärmeschutz des Hauses
inves tiert werden. 
Bei den Überlegungen zu einem
neuen Heizsystem oder zur Opti-
mierung des alten stehen die Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale
nach Terminvereinbarung zur Seite.
Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:
- Schönenberg-Kübelberg: Sams-
tag, den 21.10.17 von 10 - 12.15
Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, Voran-
meldung unter 0 63 73/504-105. 
- Waldmohr: Samstag, den
07.10.17 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-123.

Energietipp

Alternativen zur Elektro-
speicherheizung - nicht
immer leicht zu finden

Herr Stefan Bauer begann 1977 sei-
ne Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten. In der Zeit von
1979 - 1980 absolvierte er seinen
Wehrdienst, wonach er bei der Ver-
bandsgemeinde im Anschluss
erfolg reich den Angestelltenlehr-
gang I und II absolvierte. 1981 be-
gann er in der Zentralabteilung, be-
vor er 1992 wieder zur Bauabtei-
lung wechselte. 2007 wurde Stefan
Bauer zum stellvertretenden
Schiedsmann bestellt.

Nach der Fusion der ehemaligen
Verbandgemeinden Glan-Münch -
weiler, Schönenberg-Kübelberg
und Waldmohr, leitet er nun in der
neuen Verbandsgemeinde Oberes
Glantal den Fachbereich Bauen und
natürliche Lebensgrundlagen.
Bürgermeister Christoph Loth-
schütz nahm das 40-jährige Dienst-
jubiläum von Stefan Bauer zum An-
lass ihm in kleiner Runde für die
jahrelang treu geleisteten Dienste
Dank und Anerkennung auszuspre-

40-jähriges Dienstjubiläum
von Herrn Stefan Bauer

V.l.n.r.: Bürgermeister Christoph Lothschütz, Nicole Damaschke,
Stefan Bauer, Helga Munzinger, Markus Bauer

Vielen herzlichen Dank. Bereits
mehr als 40 000 Besucher konnten
wir in diesem Jahr im Freibad be-
grüßen. Nach den sehr guten Mona-
ten Mai (rd. 9 000 Besucher) und
Juni  (rd. 15 000 Besucher) kamen
die Sommerferien - und - sehr
durchwachsenes Schwimmbadwet-
ter. Im Juli konnten wir rd. 10 500
und im August rd. 6 000 Gäste ver-
zeichnen. Ähnlich wie letztes Jahr
wünschen wir unseren Badegästen
einen tollen September, um das
schöne Freibad noch ausgiebig ge-

nießen zu können.

Die Öffnungszeiten für Septem-
ber sind wie folgt vorgesehen: 
01.09. bis 10.09.17 
von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr.  
Ab 11.09. bis 23.09.17 
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
(Kassenschluss ist jeweils 1 Stunde
vor der Schwimmbadschließung). 
Die traditionelle Abschlussfeier der
Saison 2017 ist für Samstag, den
23.09.2017 vorgesehen (Änderun-
gen vorbehalten).

Freibad Waldmohr auch
im September geöffnet

weis stellen. Unser Kino Tag durfte
natürlich auch nicht fehlen.
Das Highlight der Woche war der
Ausflug nach Wachenheim in den
Kurpfalzpark. Dort verlebten wir ei-
nen wunderschönen Tag mit dem
Besuch einer Wolfsvorführung,
Rundfahrt mit der Kurpfalzpark-
bahn und vielen weiteren spekta-
kulären Aktivitäten. Weiter ging es
mit einem Basteltag, an dem jedes
Kind sein individuelles Windrad ba-
steln konnte. Dem Basteltag folgte
ein wohlverdienter Wellnesstag. Bei
Massage, Fußbad, Haar-/ Schmink-
studio und Maske konnte jedes
Kind einen entspannten Tag ver-
bringen. Am darauffolgenden Tag
entstanden beim Arbeiten mit Ton
tolle Kunstwerke. Bei herrlichem
Sonnenschein war unser Wasser-
spieltag mit zwei aufblasbaren
Pools, einer Wasserrutsche und ver-

schiedenen Wasserspielen eine tol-
le Abkühlung. Am letzten Betreu-
ungstag stand eigentlich das Mini-
golf spielen am Jägersburger Wei-
her auf dem Programm. Leider ka-
men uns jedoch die Eichenprozessi-
onspinner zuvor. Nach kurzer Über-
legung entschlossen wir uns den
Wasserspielplatz auf dem Markt-
platz in Waldmohr aufzusuchen.
Nach einer abkühlenden Wasser-
schlacht und Picknick überfielen wir
die Eisdiele und versorgten uns mit
leckerem Eis. Bedanken möchten
wir uns auch bei Fam. Neiheisel aus
Dunzweiler, die uns jedes Jahr ko-
stenlos mit Wassereis versorgen!
Auch ein herzliches Dankeschön an
Fam. Becker aus Brücken die uns
mit ihren köstlich kreierten Eissor-
ten wieder beschenkten.
Leider ging die Ferienbetreuung viel
zu schnell vorbei…

chen. Auch Nicole Damaschke im
Namen des Personalrats, Helga
Munzinger und Markus Bauer aus

dem Fachbereich beglückwünsch-
ten Stefan Bauer zu seinem Ju-
biläum.



Am Samstag, den 23.09.2017 ver-
anstaltet die Grundschule Theis-
bergstegen einen Lebenslauf zu
Gunsten ihrer Partnerschule in
Sure/ Ruanda.
Alle Schulkinder suchen sich für
diesen Tag Sponsoren, die für jeden
Stempel (= 500 gelaufene Meter) ei-
nen vorab vereinbarten Betrag an
den Läufer bezahlen. Die Weg-
strecke, die so oft wie möglich ge-
laufen werden soll, befindet sich
auf dem Feldwirtschaftsweg zwi-

schen Matzenbach und dem Sport-
platz Rehweiler - Huber Weg (Ge-
markung Eisenbach), Fahrweg Lan-
genstück (Gemarkung Eisenbach),
Fahrweg Unterm Steinhaufen (Ge-
markung Rehweiler).

Die Strecke ist aus diesem Grund
von 8 Uhr bis ca. 13:00 Uhr für den
Verkehr voll gesperrt!
Wir laden alle Anwohner und Inter-
essierte zum Zuschauen und Anfeu-
ern herzlich ein.

Wenn am Sonntag, den 10. Septem-
ber 2017, der diesjährige landes-
weite Ehrenamtstag in Ingelheim
stattfindet, wird wieder der Publi-
kumspreis der „Ehrensache“ verlie-
hen. Zu den Kandidaten gehört in
diesem Jahr auch Klaus Guth aus
Schönenberg-Kübelberg. 
Rheinland-Pfälzerinnen und Rhein-
land-Pfälzer können von Montag,
den 4. September bis Sonntag den
10. September auf SWR.de/eh-
rensache ihre Stimme für „Ihren“
Kandidaten abgeben.

Klaus Guth wird am Montag, den 4.
September zwischen 9 und 11 Uhr
auf SWR4 Rheinland-Pfalz vorge-
stellt, außerdem am gleichen
Abend ab 18:45 Uhr in der SWR Lan-
desschau Rheinland-Pfalz.
Vor 17 Jahren gründete Klaus Guth
die Jugendspielgemeinschaft Schö-
nenberg und führt sie seitdem eh-
renamtlich. 140 Kinder und Jugend-
liche in 10 Mannschaften finden in
der JSG eine sportliche Heimat. 
Er möchte die Kinder vom Computer
oder von der Straße wegholen und
ihnen ein Gemeinschaftsgefühl ge-
ben.
Manchmal geht der hauptberufliche
Lokführer direkt von der Arbeit auf
den Fußballplatz oder organisiert
mit Handy und PC. Für seine Jugend-
mannschaften kümmert sich Klaus
Guth um Schiedsrichter und Spon-

soren, Feste und Freizeiten und um
Abrechnungen mit dem Verband -
alles in seiner Freizeit. Und auch zu-
hause dreht sich für ihn alles um
das runde Leder. Seine Frau, selbst
in einer Fußballerfamilie groß ge-
worden, nimmt’s gelassen. Und ihr
Mann bekennt: „Wenn ich auf den
Sportplatz komme und gucke den
Jugendmannschaften zu, geht mir
das Herz auf.“ Die Jugend- und Tal-
entförderung ist sein ganz großes
Anliegen.So wie Klaus Guth enga-
gieren sich rund 1,5 Millionen Men-
schen in Rheinland-Pfalz. Sie trai-
nieren Jugendsportgruppen, besu-
chen Menschen im Altenheim, hal-
ten das kulturelle Leben eines Ortes
durch ihren Einsatz aufrecht. Ohne
ihre Arbeit wären viele Vereine, Or-
ganisationen und Privatpersonen
schlicht überfordert. Die ehrenamt-
lichen Helfer finden ihre Erfüllung
im Einsatz für andere - ein Beispiel,
das Schule machen sollte.
Wer den Publikumspreis nach der
Wahl im Internet überreicht be-
kommt, wird am 10. September auf
dem Ehrenamtstag in Ingelheim
verraten. Das SWR Fernsehen über-
trägt die Ehrung live zwischen
18:05 und 19:15 Uhr in der Sen-
dung „SWR Ehrensache 2017“.

Weitere Informationen und Porträts
der Kandidaten auf www.SWR.de/
ehrensache.

Publikum wählt 
Ehrensache-Preisträger
Klaus Guth aus Schönenberg-Kübelberg 
ist unter den Kandidaten, 
welche für den Ehrensache-Preis nominiert wurden

Grundschüler 
laufen für Ruanda

ALTENKIRCHEN

Wanderung
Altenkirchen. Die nächste Wande-
rung ist planmäßig am 10.9.2017.
Abfahrt 10 Uhr Stockbrunnen nach
Landstuhl, parken auf der Atzel.
Von dort zum Silbersee mit Mittags-
rast. WF Rudi Hettrich

HEIMAT-  UND 
WANDERVEREIN

Abendspaziergang
Altenkirchen. Nachdem es im letz-
ten Jahr so herrlich war am Abend
und in der Nacht sich unsere Natur
anzusehen, wiederholen wir den
Spaziergang an anderer Stelle um
unser Heimatdorf. 
Treffpunkt am 11.09. um 19 Uhr am
Brunnen Schillerstraße, am Zielort
wartet ein kleines Abendbrot. Wir
werden locker über das Wort Biodi-
versität reden und brechen spätes -
tens um 22 Uhr nach Hause auf.

OBST- UND
GARTENBAUVEREIN

Börsborn. Am vorletzten Dienstag
fand in Börsborn in den Abendstun-
den ein Termin für Naturinteressier-
te statt. Die im Glockenturm woh-
nenden Fledermäuse sollten nach
ihrer Art bestimmt werden. Dazu
waren zwei Vertreter der NABU-
Ortsgruppe Waldmohr mit einem
speziellen Detektor, einem soge-
nannten Frequenzwandler,  der Ul-
traschalllaute der nächtlichen Flug-
künstler in hörbare Töne umwan-
delt, angereist. Der Experte für Fle-
dermäuse, Norbert Hölcker und Dr.
Karl-Heinz Schnabel konnten rund
20 Interessierte am Glockenturm
begrüßen. 
Zunächst führte Norbert Hölcker in
das Thema ein. Er informierte die
Anwesenden sehr ausführlich und
kompetent über das Leben, das
Brutverhalten, die Jagdtechniken
und vieles mehr der seit ca. 50 Mil-
lionen Jahre auf der Erde lebenden
fliegenden Säugetiere. Keine Frage
ließ der Fachmann  unbeantwortet.
Er musste allerdings auch darauf
hinweisen, dass die geschützten
Tiere in ihrem Bestand bedroht
sind. Insbesondere der Verlust des
Lebensraumes durch die modernen
Siedlungsformen und die immer
weniger werden Insekte infolge der
intensiven Landwirtschaft seien
verantwortlich, dass es immer weni-
ger Fledermäuse gibt, so Hölcker.

Von den weltweit mehreren hunder-
ten Arten lebten in Deutschland al-
leine 20.
Als es dann daran ging, die im
Glockenturm wohnenden Nachseg-
ler mit dem Detektor zu orten, zeig-
ten diese kein Interesse auszuflie-
gen. Viele in Börsborn wohnende
Exkursionsteilnehmer versicherten
jedoch aufgrund eigener Beobach-
tungen die Existenz von zahlreichen
Fledermäusen im Ort. Deshalb be-
gab man sich auf einen Dorfspazier-
gang. Und schon bald wurden die
ersten Ultraschalllaute mit dem
Spezialgerät eingefangen. Am
Glockenturm wieder angelangt wa-
ren es immerhin drei Arten, die zu-
geordnet werden konnten.    

Fledermausspezialist Norbert
Hölcker vom NABU Waldmohr
(recht) informiert die Exkursionsteil-
nehmer über sehr viel Wissenswer-
tes zu den fliegenden Säugetiere.  

Die Fledermaus - Ein
faszinierendes Geschöpf

Fledermausspezialist Norbert Hölcker vom NABU Waldmohr (rechts)
informiert die Exkursionsteilnehmer über sehr viel Wissenswertes zu
den fliegenden Säugetiere.

LANDFRAUENVEREIN

Kochkurs
Börsborn. Am Dienstag den 12.09.
findet um 19.00 Uhr ein Kochkurs
„Alles in einen Topf/ One Pot Coo-
king“ im Dorfgemeinschaftshaus
statt.

Handarbeits-
stammtisch
Börsborn. Am Donnerstag, den 14.
September, findet um 19 Uhr unser
Handarbeitsstammtisch im Dorfge-
meinschaftshaus statt.

BÖRSBORN

Zur

Liebe

gehören

zwei. 

Und

manchmal

eine

AnZeige.



BREITENBACH

Breitenbach. Der Kerwesamstag
(23.09.17) bildet den Auftakt der
Brädebacher Kerb 2017. 
Start ist um 15.00 Uhr auf dem Brei-
tenbacher Sportplatz im Mühlen-
wald mit den traditionellen Ker-
wespielen. Für die Kerwespiele der
aktiven Mannschaften wird ein ras-
siges Lokalderby mit den Gästen
der SG Krottelbach/Frohnhofen/
Langenbach erwartet. 
Hier trifft zu Beginn die Reserve des
TuS Breitenbach auf die Reserve der
Gäste aus den Nachbargemeinden.
Im Anschluss gegen 17.00 Uhr spie-
len  dann die beiden ersten Mann-
schaften gegeneinander. Den Ab-
schluss des Fussballtages um
19.00 Uhr, bildet die Ü32 Mann-
schaft der AH Fürth/Breitenbach ge-
gen die Nachbarn der AH SV Kohl -

bachtal.
Ab 20.00 Uhr startet  dann die Ker-
weparty „Flamingo Nights“ im pas-
send dekorierten Sportheim des
TuS Breitenbach. Vier DJs begeis -
tern mit - Hits der 70th bis heute -
ein breites Publikum aus allen
Alters klassen. Bei einer bunten
Auswahl an Cocktails, Mixgeträn-
ken und der passenden Musik wird
dann schnell Kerwestimmung auf-
kommen. Highlight des Abends ist
unbestritten die Eichung der neuen
Straußbuwe un Mäd. Da es einige
Jahre keine Straußjugend in Brei-
tenbach gab, werden ca. 30 neue
Straußbuwe un Mäd geeicht. Start
der Eichung ist gegen 21.00 Uhr.
Die Straußbuwe un Mäd, sowie der
TuS Breitenbach freuen sich auf ei-
nen tollen Kerwesamstag.

Kerwesamstag in
Breitenbach
Auftakt von 4 Feiertagen

Die Brädebacher Straußbuwe un Mäd am Sportfest.

Breitenbach. Sprache ist der
Schlüssel zur Welt. Wir brauchen
sie um uns zu verständigen, zu
spielen und zu lernen.
Seit dem 15.6.2017 nimmt der Kin-
dergarten Breitenbach am Bundes-
förderprogramm: „Sprach-KITAs:
Weil Sprache der Schlüssel zur Welt
ist“ des Bundesministeriums für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend
teil. Als Sprachfachkraft wurde Frau
Daniela Gries (Logopädin) einge-
stellt. Frau Gries steht dem gesam-
ten Kita-Team als Coach in den

nächsten drei Jahren mit „Rat und
Tat“ zur Seite. 
Frühe sprachliche Bildung leistet ei-
nen wichtigen Beitrag, damit jedes
Kind gleiche Startchancen erhält.
Im Kita-Alltag finden sich zahlreiche
Anlässe, um den Spracherwerb und
die Sprachentwicklung anzuregen.
Daher widmen sich die Sprach-Kitas
folgenden Themen:
- Alltagsintegrierte sprachliche Bil-
dung
- Inklusive Pädagogik
- Zusammenarbeit mit Familien

KINDERGARTEN BREITENBACH

Der Kindergarten 
ist Sprach-KITA

Breitenbach. Für den Jugendtreff in
Breitenbach werden Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen gesucht, die
sich gerne ehrenamtlich engagieren
möchten. Wir beabsichtigen ein An-
gebot für Kids und Jugendliche im
Alter von 11 bis 14 Jahren anzubie-
ten. 
Der Jugendtreff besteht aus 3 Räu-
men und ist gut ausgerüstet mit Bil-
lard, Kicker, Computer, Playstation
und vielen weiteren Spielmöglich-
keiten.
Die Arbeit wird nach Bedarf und
Wunsch unterstützt durch den Ju-
gendpfleger der Verbandsgemein-
de Oberes Glantal. Möglichkeiten
zur Beratung der Ehrenamtlichen

und entsprechende Seminare zur
Jugendarbeit können auf Wunsch
bereitgestellt werden. 
Gesucht werden Jugendliche, junge
Erwachsene, junge Mütter oder Vä-
ter, die etwas Zeit haben und im
Idealfall in diesem Bereich über et-
was Vorerfahrung verfügen. Auch
Ideen für die laufende Arbeit wie
zum Beispiel interessante Projekte,
Angebote oder mögliche Koopera-
tionen sind sehr willkommen.

Bei Interesse melden sie sich bitte
beim Jugendpfleger der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal Herrn
Christoph Koch unter der Telefon-
nummer: 0151 15 38 19 86.

Ehrenamtliche Mitarbei-
ter für den Jugendtreff
Breitenbach gesucht
Wer möchte die Jugendarbeit in Breitenbach unterstützen?

LANDFRAUENVEREIN

Programmvorschau
für das Herbst-
Winterhalbjahr 2017

Breitenbach. Endlich stehen die
Termine für unsere Veranstaltungen
fest. Und dennoch gibt es immer
mal Verschiebungen. Deshalb auf-
merksam die Informationen im
„Wochenblatt“ verfolgen!

Mittwoch, 6. September:
Helferfest im Sportheim bei Mar-
kus,  ab 17.00 Uhr,  herzliche  Einla-
dung!
Mittwoch, 13. September:
Mitgliederversammlung im DGH,
um 18.00 Uhr, es ergeht noch eine
gesonderte Mitteilung.
Mittwoch, 11. Oktober:
Kochkurs mit Frau Hix im DGH, um
18.00 Uhr, Thema: „One- pot- coo-
king „auf gut deutsch:
Köstliche  Eintopfgerichte“.
Mittwoch, 25. Oktober:
Kinderkochkurs mit Frau Neiheisel
im DGH, um 15.00 Uhr, Thema:
„Jog hurt, Quark und Co.“
Die November-Veranstaltungen,
voraussichtlich ein Besuch mit
Führung im Saarländischen Land-
tag in Saarbrücken und ein Vortrag
über Gewürze, die auch Heilmittel
sein können von Frau Michaela Jä-
ger werden noch gesondert be-
kannt gegeben.
Fest steht im Dezember: Dienstag,
5. Dez. 2017: Weihnachtsfeier bei
Laki ab 18.00 Uhr

Bis demnächst!
Euer Vorstandsteam

Neues vom „6. Breiten-
bacher Oktoberfest“
Erstmals mit „Miss“ und „Mister“ Wahlen

TUS BREITENBACH

Breitenbach. Die Planungen zum
6. Breitenbacher Oktoberfest laufen
auf Hochtouren. Das Fest beginnt
am Freitag, den 27. Oktober 2017
mit der internationalen Knallerband
„Pfunds-Kerle“ aus Pfunds in Tirol
und wird nach einem Ruhetag
samstags, am Sonntag, fast schon
traditionell, mit einem zünftigen

Frühschoppen und Blasmusik der
Pfarrkapelle Kübelberg, fortgesetzt.
Dazu besteht die Möglichkeit ein
schmackhaftes Mittagessen mit Ok-
toberfest typischen Speisen einzu-
nehmen. Selbstverständlich stehen
auch wieder Kaffee und viele Sorten
selbstgebackener Kuchen zur Ver-
fügung. Am frühen Nachmittag
übernimmt die Breitenbacher Party-
band „Herzbuwe“ das Zepter und
wird den Besuchern/innen, die sich
bis dahin sicher wieder in prächti-
ger Stimmung befinden, weiter ein-
heizen.
Da die Besucher/innen in den ver-
gangenen Jahren überwiegend in
tollen Dirndln und Lederhosen  ge-
kommen sind, soll in diesem Jahr im
Laufe des Nachmittags zum ersten
Mal eine „Miss Breitenbacher

Dirndl“ und ein „Mister Breitenba-
cher Lederhose“ gekürt werden.
Das Ganze könnte auch unter dem
Motto stehen „Dirndl sucht Leder-
hose“. Selbstverständlich ist der
Eintritt an diesem Sonntag frei.

Für den Auftritt der „Pfunds-Kerle“
am Freitag empfiehlt es sich, Karten
im Vorverkauf zu einem deutlich
günstigeren Preis als an der Abend-
kasse, zu erwerben, zumal die Be-
sucherzahl begrenzt ist. Ebenso
wird empfohlen, die Essenbons im
Vorverkauf  zu sichern, da nur weni-
ge Essen darüber hinaus zur Verfü-
gung stehen werden.
Der Vorverkauf startet an der Brei-
tenbacher Kerwe. Die Vorverkaufs-
stellen werden rechtzeitig bekannt
gegeben.

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



BRÜCKEN

Brücken. Ross Bellenoit ist ein Vir-
tuose an der Gitarre! Viele von euch
kennen ihn als Teil der Joseph Par-
sons-Band, aber er hat bereits mit
zahllosen Künstlern zusammen ge-
arbeitet. Ross Bellenoit hat klassi-
sche Gitarre gelernt und Jazz-Gitar-
re studiert, dabei aber nie verges-
sen, dass das Wichtigste der Song
ist und das Gefühl. Er ist als Teil der
Amos Lee-Band im Vorprogramm
von Bob Dylan durch die USA ge-
tourt, war Gitarrist auf Alben aller
Art - Rock, Gospel, Jazz, R&B -, hat
mit bekannten Produzenten wie Jon
Carter Cash gearbeitet und Musi-
kern wie Birdie Busch und Madale-
an Gauze gearbeitest. Zuhause in

Philadelphia ist er auch als Produ-
zent bekannt. Er hat bereits mehre-
re eigene Alben veröffentlicht und
ist bereits solo durch Europa ge-
tourt. Seine Songs sind bisweilen
beatlelesk und seine Konzerte wun-
derbar atmosphärisch bis rockig.
Bellenoit selbst sagt: „If there’s one
thing that I try to keep aware of, it’s
the song’s temperament… you have
to surrender yourself completely to
the moment. Serve the song, and
the song will serve you.“ Er bringt
sein Album „Invisible Voice“ mit. 

Tickets: 
VVK: 12,- unter 0157-85941438
(Manuel Bücker) oder eventim.de

Ross Bellenoit -
Solo Live
Singer-Songwriter und Ausnahmegitarrist aus den USA

15. September 2017, LIVE Diamantschleifersaal Brücken,
Hauptstraße 47, 66904 Brücken,
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 13.09.2017, um 19.00 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Schulstraße 1, 66907 Glan-Münchwei-
ler,  eine Sitzung des Bau- und Planungsausschusses der Ortsge-
meinde Glan-Münchweiler statt.
Die Sitzung ist nicht öffentlich.

Tagesordnung:
nicht öffentlich
1. Städtebausanierung
2. Grundstücksangelegenhei ten

Glan-Münchweiler, den 1. September 2017
in Vertretung gez. Thomas Hanz
1. Beigeordneter

Glan-Münchweiler. Der Ortsge-
meinderat Glan-Münchweiler hat in
seiner Sitzung am 02.08.2017 fol-
gende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Städtebausanierung: Gestaltung
der freigelegten Fläche Hauptstr.
15;
Vorstellung des Planungskon-
zepts;
- Beratung und Beschlussfas-
sung über die Gestaltung der
Fläche

Der Gemeinderat beschließt dem
Anlieger eine Teilfläche von ca. 3 m
anzubieten. 
Kommt ein Kauf zustande soll die
vorgestellte Gestaltungsalternative
entsprechend geändert werden, so-
mit würden 8 KFZ Stellplätze anlegt.
Kommt kein Kauf zustande wird die
Gestaltung wie in der Sitzung vorge-
stellt mit 10 KFZ Stellplätzen umge-
setzt.

Maßnahmen zur Förderung der
Vogelwelt im Landkreis Kusel;

Anlage von Biotopen in Glan-
Münchweiler; Gestattungsver-
trag für den Landkreis Kusel
- Beratung und Beschlussfas-
sung

Der Gemeinderat beschließt einen
Ortstermin mit Vertretern der Kreis-
verwaltung, Verbandsgemeindever-
waltung, Angelverein, Jagdgenos-
senschaft und dem Pächter zu ver-
einbaren um noch einige offene Fra-
gen zur Umsetzung und dem Ver-
trag zu klären.

Neues aus
dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nicht
öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse.

Glan-Münchweiler. Sehr geehrte
Anschlussnutzerin, sehr geehrter
Anschlussnutzer, hiermit informie-
ren wir Sie, dass die Pfalzwerke
Netz AG gemäß § 17 Niederspan-
nungsanschlussverordnung (NAV)
dringende Wartungs- und Sanie-
rungsarbeiten im Stromversor-
gungsnetz durchführt. 
Diese Wartungsarbeiten werden ab
Montag, den 11.09.2017 bis
einschließlich Freitag, den 15.09.
2017 zwischen 08.00 Uhr und
16.00 Uhr in der Gemeinde Glan-
Münchweiler inkl. OT Bettenhausen
erfolgen. Die Stromversorgung wird
mittels Notstromaggregat gewähr-
leistet. Zwischen 08.00 und 16.00
Uhr muss mit einer kurzzeitigen
Stromunterbrechung gerechnet
werden. 
Eine Einspeisung aus Eigenerzeu-
gungsanlagen ist während der
Durchführung der Arbeiten nicht
möglich. Bitte schützen Sie Ihre
empfindlichen Geräte (z.B. Compu-
ter, TV-Geräte, Telefonanlagen), in-
dem Sie diese Geräte vom Netz tren-
nen (z.B. durch Ziehen des Netz-
steckers) und erst wieder zuschal-
ten, nachdem die regelmäßige
Stromversorgung wiederhergestellt
ist. Bei ortsfesten Geräten (z.B. Hei-
zungsanlagen, Antennenanlagen,
Durchlauferhitzer) ist die Steuersi-
cherung auszuschalten. Beachten
Sie hierzu die jeweilige Bedie-
nungsanleitung des Herstellers und
schalten Sie die Steuersicherung
erst wieder ein, nachdem die regel-
mäßige Stromversorgung wieder-
hergestellt ist. 
Beachten Sie darüber hinaus insbe-

Wartungs-
und Sanierungsarbeiten 

GLAN-MÜNCHWEILER

GRIES

sondere auch unsere zusätzlichen
Hinweise:
- Elektrische Wecker, oft auch Zeit-
schaltuhren an Haushaltsgeräten
bzw. Alarmanlagen, schalten sich
aus und müssen neu gestellt wer-
den
- Kühlschränke und Tiefkühlgeräte
sollten Sie während der Unterbre-
chung möglichst nicht öffnen
- Werden zentrale Telefon-, Anten-
nen-, Aufzugs-, Warmwasser- oder
Heizungsanlagen betrieben, infor-

mieren Sie bitte den jeweiligen Be-
treiber
- Bei Fotovoltaikanlagen und Block-
heizkraftwerken beachten Sie bit-
te die Betriebsanleitung

Für Rückfragen steht Ihnen das
Netzteam Hauptstuhl unter der Te-
lefon-Nummer 06372 / 91160 zur
Verfügung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis,
Ihre Pfalzwerke Netz AG

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 13.09.2017, um 19.30 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Bürger- und Vereinshauses „Alte Schule“, Triftstraße 18,
66903 Gries,  eine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der
Ortsgemeinde Gries statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 3  - öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Anschaffung eines Gemeindefahrzeuges
2. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Ortsgemeinde Gries
für die Haushaltsjahre 2017/2018

nicht öffentlich
3. Grundstücksangelegenheit

Gries, den 31. August 2017
gez. Olaf Klein
-Ortsbürgermeister -

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 13.09.2017, um 19.00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Bürger- und Vereinshauses „Alte Schule“, Triftstraße 18,
66903 Gries,  eine Sitzung des Bau- u. Liegenschaftsausschusses
der Ortsgemeinde Gries statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Endstufenausbau Neubaugebiet „Hutschwald“;
Vorstellung Planung

2. Anschaffung eines Gemeindefahrzeuges

Gries, den 31. August 2017
gez. Olaf Klein
-Ortsbürgermeister -

Wohnung zu vermieten
Gries. Die Ortsgemeinde hat ab sofort eine gemeindeeigene Woh-
nung im 1. OG zu vermieten:
4 ZKB, Abstellraum, ca. 94 m2, Stellplatz.
Kaltmiete 370,-  Euro, Kaution: dreifache Kaltmiete.
Um schriftliche Bewerbung wird gebeten.
Energieausweis liegt vor,  gültig bis zum 21.06.2025. 
Bedarfsausweis, Energiebedarf: 361 kWh/(m2a), 
Energieträger: Erdgas. 
Weitere Informationen: Herr Diehl: 06373/504-164

Olaf Klein
Ortsbürgermeister
bgm@gries-pfalz.de 
Mobil 0152-23664089

Gries. Am vorletzten Wochenende
fand die Grieser Kerwe statt und die
Verantwortlichen rieben sich mal
wieder verwundert die Augen. Vier
Tage Musik, davon an drei Tagen für
„umme“, und nur ein verschwin-
dend kleiner Teil des Dorfes das
sich dafür interessierte ! Ein Kerwe-
sonntag mit den Sesammelgewer-
felde und mehr Leuten auf der Büh-
ne als im Saal. Ein Frühschoppen
mit einem tollen Mittagsmal für ge-
rade mal 9 Euro und einem Verein
der sich für 100 Portionen gerichtet,
aber höchstens 70 verkaufen konn-
te. Gut 20 Straussbuwe und Straus-
smäd die sich toll präsentierten,
eine klasse Werbung gemacht hat-
ten und dann fast alleine ihre
Straussrede hörten.
Über 60 Helfer waren notwendig um
alle Dienste zu besetzen, wenigs -
tens das ist gelungen!
Ich als Vorstand des veranstalten-

den Vereins kann für uns sagen das
es uns hier nicht nur um das Geld
geht, das ein Verein immer drin-
gend braucht, hier geht es um den
Zusammenhalt des Dorfes !
Und ehrlich gesagt kann ich es nicht
mehr hören das es überall weniger
werden würde! Es macht die Sache
nicht besser dass die Veranstalter
in Sand, in Kübelberg oder Elsch-
bach auch nicht mehr wissen ob sie
die Kerwe überhaupt noch veran-
stalten sollen!
Vor elf und mehr Jahren war die
Grieser Kerwe schon mal tot und
was hat man uns gefeiert als sie
wiedererweckt wurde!!

Ich möchte hiermit an alle Dorfbe-
wohner appellieren, besucht bitte
so weit wie möglich die dörflichen
Festivitäten - wir brauchen Euch !!

Harald Rensch

Kerwe in Gries 
- kaum Interesse??

HENSCHTAL

CLUB 
DER HEIßEN ÖFEN

Fahrt zum Weinfest
Henschtal. Der Club der heißen
Öfen fährt am Samstag, 14. Oktober
zum Weinfest nach Gleiszellen. Ab-
fahrt ist um 16.00 Uhr an der
Henschtal Halle.

Auch Nichtmitglieder sind willkom-
men.

Anmeldung sind bis zum 6. Oktober
unter Telefon 06383/7871 möglich.

Wartungs-
und Sanierungsarbeiten 
Henschtal. Sehr geehrte Anschlus-
snutzerin, sehr geehrter Anschlus-
snutzer, hiermit informieren wir Sie,
dass die Pfalzwerke Netz AG gemäß
§ 17 Niederspannungsanschlus-
sverordnung (NAV) dringende War-
tungs- und Sanierungsarbeiten im
Stromversorgungsnetz durchführt. 
Diese Wartungsarbeiten werden ab
Montag, den 18.09.2017 bis
einschließlich Freitag, den 22.09.
2017 zwischen 08.00 Uhr und
16.00 Uhr in der Gemeinde Hensch-
tal erfolgen. Die Stromversorgung
wird mittels Notstromaggregat ge-
währleistet. Zwischen 08.00 und
16.00 Uhr muss mit einer kurzzeiti-
gen Stromunterbrechung gerechnet
werden. 

Eine Einspeisung aus Eigenerzeu-
gungsanlagen ist während der
Durchführung der Arbeiten nicht
möglich. Bitte schützen Sie Ihre
empfindlichen Geräte (z.B. Compu-
ter, TV-Geräte, Telefonanlagen), in-
dem Sie diese Geräte vom Netz tren-
nen (z.B. durch Ziehen des Netz-
steckers) und erst wieder zuschal-
ten, nachdem die regelmäßige
Stromversorgung wiederhergestellt
ist. 
Bei ortsfesten Geräten (z.B. Hei-
zungsanlagen, Antennenanlagen,
Durchlauferhitzer) ist die Steuersi-
cherung auszuschalten. Beachten
Sie hierzu die jeweilige Bedie-
nungsanleitung des Herstellers und
schalten Sie die Steuersicherung
erst wieder ein, nachdem die regel-
mäßige Stromversorgung wieder-
hergestellt ist. 
Beachten Sie darüber hinaus insbe-
sondere auch unsere zusätzlichen
Hinweise:

KROTTELBACH

Haxen mit Sauerkraut
Leberknödel mit Sauerkraut
Weißwurst mit Sauerkraut
Bratwurst mit Sauerkraut

Weizenbier vom Faß

Auf Euer kommen freut sich die SG
Krottelbach/Frohnhofen.

SG KROTTELBACH/ FROHNHOFEN

Langenbach. Nach der Renovie-
rung unseres Spielgerätes auf dem
Spielplatz in Langenbach, hat
Robert und Bernd Müller (Wah -
nersch) das Spielhaus grundüber-
holt. Die Kinder freuen sich über

das wie neu aussehende Holzhaus. 

Der Gemeinderat und der Ortsbür-
germeister Gerd Rudolph bedanken
sich für die tolle Arbeit von Robert
und Bernd.

Renovierung 
auf dem Spielplatz

LANGENBACH

- Elektrische Wecker, oft auch Zeit-
schaltuhren an Haushaltsgeräten
bzw. Alarmanlagen, schalten sich
aus und müssen neu gestellt wer-
den
- Kühlschränke und Tiefkühlgeräte
sollten Sie während der Unterbre-
chung möglichst nicht öffnen
- Werden zentrale Telefon-, Anten-
nen-, Aufzugs-, Warmwasser- oder
Heizungsanlagen betrieben, infor-
mieren Sie bitte den jeweiligen Be-

treiber
- Bei Fotovoltaikanlagen und Block-
heizkraftwerken beachten Sie bit-
te die Betriebsanleitung

Für Rückfragen steht Ihnen das
Netzteam Hauptstuhl unter der Te-
lefon-Nummer 06372 / 91160 zur
Verfügung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis,
Ihre Pfalzwerke Netz AG

Bayrischer Abend
im Sportheim Krottelbach, am 15.09.2017,
ab 17.00 Uhr 

Das Revier der SchnäppchenjägeR:

Das                          .



NANZDIETSCHWEILER

Grußworte zur Kerb im
Ortsteil Dietschweiler
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sehr geehrte Kerwegäste,                                                                               

die Dietschweilerer Straußjugend eröffnet den traditionsreichen Kerwereigen
2017 in Nanzdietschweiler am Freitag bei der Straußwirtschaft „Drahtesel“,
mit einem Schlachtfest, Umtrunk der Straußjugend und Livemusik mit „Unp-
lugbar“. Am Samstagabend ist Kerweparty mit „Die Heuler“ auf allen Bühnen.
Der Kerwesonntag startet mit einem Frühschoppen mit dem Musikverein Nanzdietschweiler, ansch-
ließend Kerweumzug und die traditionelle Kerwered mit den drei Erschde vor der Gaststätte „Drahtesel“,
die durch Traditionsmusik des Musikvereins umrahmt wird. Anschließend Nonstop-Kerweparty mit Hose-
latz. Nach dem sonntäglichen Abendprogramm findet nach einer kurzen Pause montags der bekannte
Frühschoppen mit „Walzer“ bis in die späten Abendstunden statt. 

Um 17 Uhr sind alle in der Ortsmitte zum „Kranz eraus danze“ eingeladen. Über die Festtage stehen für
die  Kinder in der Gartenstraße ein Karussell und Marktbuden zur Verfügung. Die Gastronomie hat sich
bestens für die Festtage vorbereitet und freut sich auf ihr Kommen. Der Straußjugend und allen anderen
Beteiligten, die zur Tradition der Kerwe einstehen und dafür sorgen, dass sich unsere Kerwegäste bei uns
wohl fühlen, danke ich schon im Voraus.

Ich wünsche Ihnen alle frohe und vergnügte Stunden auf der Dietschwillerer Kerb.  

Programm Dietschwillerer Kerb 2017 
an der Gaststätte „Drahtesel“

Freitag, 08.09.
ab 11.00 Uhr 
Schlachtfest
ab 20.00 Uhr 
Umtrunk der Straußjugend
mit Livemusik „Umplugbar“

Samstag, 09.09.
ab 20.00 Uhr
Kerweparty mit Livemusik
„Die Heuler“

Sonntag, 10.09.
ab 11.00 Uhr 
Geselliger Frühschoppen und
Mittagstisch mit dem Musikverein
Nanzdietschweiler
ab 14.00 Uhr 
Kerweumzug mit Kerwered und
„Drei Erschde“ anschließend
Nonstop-Kerweparty mit „Hoselatz“

Montag, 11.09.
ab 11.00 Uhr
traditioneller Frühschoppen
mit dem „Walzer“
ab 17.00 Uhr
„Kranz e raus danze“

Dienstag, 12.09.
ab 13.00 Uhr
Heringsessen
abends Kerweausklang
mit Begräbnis

Mit freundlichen Grüßen
Martin Holzhauser
Ortsbürgermeister  

KINDERTAGESSTÄTTE HERZ JESU

Nanzdietschweiler. Nachdem im
Sommer 2016 der kath. KiTa das
Gütesiegel des KTK überreicht wur-
de, stand im Sommer 2017 das 1.
Überwachungsaudit in den Berei-
chen Glaube, Mittel, Personal, El-
tern und der Qualitätsentwicklung /
Qualitätssicherung an.
Wir sind stolz, daß wir trotz Wechsel
der Leitung, einer pädagogischen
Fachkraft, der Hauswirtschaftskraft

sowie der Umbesetzung der Qua-
litätsbeauftragen, das erste von
zwei Überwachungsaudits sehr gut
gemeistert haben.
Ein herzliches Dankeschön an Frau
Christa Kuhn von der kath. Kirchen-
gemeinde Hl. Remigius Kusel, Frau
Mechthild Lang (pastorale Beglei-
tung), sowie den Vertreterinnen
vom Elternbeirat die am Auditie-
rungsprozess mitgewirkt haben.

Gütesiegel
Mit Bravour das 1. Überwachungsaudit des
Bundesverbandes Katholischer Tageseinrichtungen
für Kinder (KTK) Gütesiegel bestanden

Nanzdietschweiler. Der Landesbe-
trieb Mobilität Kaiserslautern (LBM
KL) teilt mit, dass am Montag, dem
11. September 2017, die Sanie-
rungsarbeiten im Bereich der Orts-
durchfahrt Nanzdietschweiler be-
ginnen und voraussichtlich bis Mit-
te Oktober 2017 andauern werden.
Es handelt sich um eine Maßnahme
zur Beseitigung eines Gewährlei-
stungsmangels im Zuge der L 358
im Bereich zwischen den Einmün-
dungen Schulstraße und Friedhof-
straße.
Der zu sanierende Abschnitt hat
eine Länge von ca. 100 m. Aufgrund
des Umfangs der Arbeiten muss die
Baumaßnahme unter Vollsperrung
durchgeführt werden.

Eine der Umleitungsstrecken erfolgt
von Glan-Münchweiler kommend -
über die L 363 Richtung Niedermohr
- über die K6 nach Schrollbach -
weiter Richtung Spesbach - von dort
auf die L 356 Richtung Miesau bis
zur L 358 und umgekehrt.
Die zweite Umleitungsstrecke er-
folgt ebenfalls von Glan-Münchwei-
ler kommend - über die B 423 Rich-
tung Brücken - über Henschtal und
Steinbach - weiter Richtung Schö-
nenberg-Kübelberg bis zur Einmün-
dung der L 356 Richtung Miesau -
über Sand nach Miesau bis zur L
358 und umgekehrt.
Für die Störungen durch die Bauar-
beiten wird um Verständnis gebe-
ten.

L358/KUS - Vollsperrung
der Ortsdurchfahrt 
Nanzdietschweiler

Dietschweilerer Kerb um 1950

„Mach’ ich heute aber einDRUck,“

sagte die FARbAnZeige.



OHMBACH

KINDERGARTEN VILLA SONNENSCHEIN

Ohmbach. Am Donnertag, 24.08.
2017, kamen Frau Mayer, Herr Lang
und Herr Morgenstern zum Ohmba-
cher Gemeindespielplatz und hat-
ten viele Tierpräperate dabei. 

Diese hatten sie auf der Wiese und
in den Bäumen verteilt. Der Dachs
war sogar in einem Bau unterge-
bracht und die Enten hatten einen
„Teich“. Die Eulen saßen im Baum

und ein kleines Rehkitz hatte sich in
der Wiese versteckt. 

Die Kinder durften in aller Ruhe die
Tiere anschauen, anfassen und auf
ihre Fragen wurden beantwortet. Es
gab vieles zu entdecken.

Die Kinder und Erzieherinnen der
Villa Sonnenschein bedanken sich
für diesen tollen Morgen!

Ein tierischer Vormittag

QUIRNBACH

LANDFRAUENVEREIN

PENSIONÄRVEREIN

Winterprogramm

Treffen
Quirnbach. Unser Treffen vom Montag, 11.09., wird auf Montag, 18.09.,
um 15.00 Uhr, in das Gasthaus Helle Wertschaft verlegt.

Quirnbach. Hiermit laden wir zur
Eröffnung des Winterprogrammes
2017/2018 ein.
Am Mittwoch, den 06.09.2017, um

19.30 Uhr im Bürgerhaus in Quirn-
bach.
Wir freuen uns auf Euer kommen!
Das Vorstandsteam

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Schönenberg-Kübelberg. Konsti-
tuierende Sitzung des Umlegungs-
ausschusses der Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg, Donners-
tag, den 21. September, um 18.00
Uhr ,im Bürgerhaus Sand, Veran-
staltungsraum im Erdgeschoss,
Miesauer Straße 38, 66901 Schö-
nenberg-Kübelberg.

Tagesordnung
A) Allgemeiner (Öffentlicher) Teil
der Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung durch den
Ortsbürgermeister

2. Verpflichtung der nicht bereits
als Ratsmitglieder verpflichteten
Mitglieder des Umlegungsaus-
schusses durch den Ortsbürger-
meister

B) Nicht öffentlicher Teil der Sit-
zung
Baulandumlegungsverfahren „In
der Langgewanne“ in der Ortsge-
meinde Schönenberg-Kübelberg,
Gemarkungen Schönenberg und
Sand
3. Bericht zum Verfahrensstand
4. Beratung und Beschlussfassung
der Geschäftsordnung des Umle-
gungsausschusses

5. Beratung und Beschlussfassung
über die Einleitung des Bauland-
umlegungsverfahrens

6. Weiterer Verfahrensablauf
7. Sonstige Fragen

Kusel, den 30. August 2017
Der Vorsitzende des Umlegungs-
ausschusses der Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg
gez. Michael Loos

Konstituierende
Sitzung des Umle-
gungsausschusses

PENSIONÄRVEREIN SCHÖNENBERG-SAND

Schönenberg-Kübelberg. Am
Donnerstag, den 14. September,
um 14 Uhr, treffen sich die Pen-
sionäre diesmal im Bürgerhaus
Sand. Bei Kaffee, Kuchen und

Worschtweck kann man so man-
ches nette Gespräch führen.

Es freut sich auf Euer Kommen:
Die Vorstandschaft

Gemütlicher Nachmittag

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 14.09.2017, um 19.00 Uhr, findet im Saal des
Bürgerhauses Sand, Miesauer Str. 38, 66901 Schönenberg-Kübel-
berg eine Sitzung des Haupt-, Bau und Finanzausschusses der
Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes  15 - öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Zuschussantrag SV Sand
2.  Gehweg entlang  Kohlbach;

a) Planungsauftrag landschaftspflegerischer Begleitplan
b) Planungsauftrag Gehwegausbau

3.  Neubaugebiet „In den Aspen“;
a) Baumstandorte
b) Parkplätze

4.  Neubaugebiet „In den Aspen;“
- Erhebung von Vorausleistungen auf den Erschließungsbeitrag
2. Abschnitt
- Festlegung einer gemeinsamen Erschließungseinheit 1. u. 2.
Abschnitt

5.  Maßnahmen Marktplatz Schönenberg-Kübelberg
6.  Nutzungsgebühren Bürgerhäuser
7.  Ausbau KITA Sand;

Ausschreibung
8.  1000 Jahre Ersterwähnung Markt Kübelberg
9.   Anschaffung eines Frontladers mit Anbauteilen für vorhande-

nen MF 3635
10. Friedhof Sand;

a) Neuanlegung Urnengrabfelder
b) Pflege- und Unterhaltung Grünanlage

11. Ausbau Bergstraße
12. Beschaffung von Sitzbänken
13. Bauvoranfrage Pestalozzistraße
14. Bauvoranfrage Meier

nicht öffentlich
15. Bauangelegenheiten

Schönenberg-Kübelberg, den 31. August 2017
gez. Josef Weis
-Ortsbürgermeister -

Geschäftsfeld erweitert
Schönenberg-Kübelberg. Bei
strahlendem Sonnenschein präsen-
tierte die Firma Wemmert ihr neues,
zusätzliches Geschäftsfeld. Zum
Garten- und Landschaftsbau, Pflas -
terarbeiten rund ums Haus, Bagger-
arbeiten, Hausmeistertätigkeiten
und Toilettenverleih befindet sich
nun eine große Auswahl unter-
schiedlichster Anhänger im Ange-

bot. Vom PKW-Anhänger über Pfer-
deanhänger bis hin zum Kipper, bei
dieser Auswahl wird sicherlich auch
ihr Transportproblem gelöst.
Zur Übergabe des ersten Anhän-
gers, ein Maschinentransporter an
die Firma Hausaufgaben Schaub
aus Schönenberg, gratulierte Bür-
germeister Christoph Lothschütz
recht herzlich.

Stolze 70 Jahre
Kerwetradition
in Sand
Schönenberg-Kübelberg. Stolze
70 Jahre ungebrochene Kerwetradi-
tion werden dieses Jahr am 2. Okto-
berwochenende in Sand gefeiert.
Wie bei den letzten Jubiläen sind
alle aktive und ehemalige Strauß-
buwe herzlich eingeladen sich an
den Vorbereitungen und am Kerwe-
treiben zu beteiligen. Für den Höhe-
punkt der Feierlichkeiten am Kerwe-
sonntag ist ein Umzug mit mehre-
ren Wagen geplant. 
Die Straußbuwesitzungen finden
traditionell sonntags um 18.00 im
Vereinshaus auf dem Ziegelberg
statt, an die ehemaligen Straußbu-
we- und Määd ergeht herzliche Ein-
ladung für den 10.09. und 24.09.
sowie für die Vorkerb am 30.09. Bit-
te schaut mal vorbei damit wir wis-
sen mit wem wir rechnen können. T-
shirt Bestellungen sind noch bis zur
Sitzung am 10.09. möglich.
Für den Nachwuchs besteht an den
beiden Terminen noch die Möglich-
keit sich den Sänner Straußbuwe
anzuschließen. 

Die Sänner Kerb Sie lebe hoch!



Kartenvorverkauf
Kulturhaus Kübelberg - 
Samstag, 30. September 2017

„Auf den Busch geklopft…“

Margret Gampper und Bernd Möhl
www.margretgampper.com

Vorverkauf : 12,00 Euro
Abendkasse 15,00 Euro

Kartenvorverkauf: 
Bürgerbüro VGOG, Rathausstraße 8,
66901 Schönenberg-Kübelberg

An alle Vereine
in der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg

Wie bereits angekündigt, feiert die Ortsgemeinde im nächsten Jahr
in Kübelberg „1000 Jahre Zoll- und Marktrechte“.
Der Marktausschuss hat sich in der letzten Sitzung für eine Termin-
verschiebung ausgesprochen.  Die Feier in Kübelberg rund um das
Kulturhaus, Kirchengelände, St. Valentinshaus findet statt am 25.
und 26. August 2018. Wir bitten nochmals alle Vereine an diesem
Fest teilzunehmen und ihre Ideen und Anregungen einzubringen.

Ansprechpartner: Frau S. Groß, Verwaltung, Herr S. Bauer, Kultur-
historische Verein, und die Mitglieder des Marktausschusses. 

Weiter Informationen folgen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Klaus Gummel
1. Beigeordneter

Schönenberg-Kübelberg. Es ist
mal wieder soweit. Wie bereits in
den vergangenen Jahren findet am
Samstag, 16. September 2017,  das
traditionelle Drei-Länder-Weinfest
beim TuS Schönenberg statt. Ab 19
Uhr lädt das Team des TuS zum
gemütlichen Beisammensein im
Weindorf in der TuS-Halle ein. 
In Zusammenarbeit mit dem „Wein-
König“ aus Brücken stehen eine
Auswahl deutscher, italienischer
und spanischer Weine auf der Ge-
tränkekarte. Als besonderes High-
light bietet der TuS auch dieses Jahr
wieder „Aperol-Spritz“ am Italien-

Stand an. Für diejenigen Weinlieb-
haber, die lieber ein bisschen „aus-
probieren“ wollen, gibt es den
„TuS-Spezial-Weinmeter“.
Auch für das leibliche Wohl ist be-
stens gesorgt. Auf der Speisekarte
stehen landestypische Spezialitä-
ten wie Flammkuchen, Pizza,
Schmalzbrote, Rohesser mit Bau-
ernbrot und Nachos (wahlweise mit
Käse überbacken), die alle frisch
vom Team des TuS zubereitet wer-
den. Für die musikalische Unterhal-
tung und gute Laune sorgen „Die
Hobbymusiker“. Der TuS Schönen-
berg freut sich auf euren Besuch.

Drei-Länder-Weinfest
TUS SCHÖNENBERG

STEINBACH

PENSIONÄRVEREIN

Gemütliches
Beisammensein
Steinbach. Unser gemütliches Beisammensein findet am 12.09., um
14.00 Uhr im Naturfreundehaus Steinbach, statt.

FRAUEN AKTIV

Kochkurs
Wahnwegen. Am 14.09. findet um 20.00 Uhr ein Kochkurs „Wir entführen
euch nach Mexiko und machen Tapas“ statt.

Wahnwegen. Unsere nächste Wan-
derung führt am 10. September ins
Saarland zum Finkenrech, mit Ab-

schluß in der Johann-Adamsmühle
bei Theley. Abfahrt mit PKW um
13.00 Uhr am Dorfplatz.

PFÄLZERWALDVEREIN

WAHNWEGEN

Wanderung

WALDMOHR

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 12.09.2017, um 18.00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses, Rathausstraße 14, 66914 Waldmohr,  eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Waldmohr statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme  der Tagesordnungspunkte 1 und 2
- öffentlich.

Tagesordnung:
nicht öffentlich
1.   Städtebaulicher Wettbewerb zum Neubaugebiet „Lauersdell“;

Bewertung der Entwürfe und Festlegung der Platzierung
2.   Grundstücksangelegenheiten

öffentlich
3.  Einwohnerfragestunde

(Hinweis zu TOP 3 - Einwohnerfragestunde
Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes
Fragen aus dem Bereich der öffentlichen Verwaltung stellen so-
wie Anregungen und Vorschläge unterbreiten. Wer von dieser
Möglichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten, die Fra-
gen spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei
Ortsbürgermeister Dr. Jürgen Schneider einzureichen.)

4.   Gebiet „Lauersdell“;
Planungsauftrag

5. Teiländerungsplan III zum Änderungsplan II zum Bebauungs-
plan „Vor der Muhl“ Teilbebauungsplan A;
a) Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen im Rah-
men der Beteiligung nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB

b) Satzungsbeschluss
6.   Änderungsplan II zum Bebauungsplan „Gabelsbergerstraße“
7.   Änderungsplan III zur Neufassung des Bebauungsplanes „Auf

dem Bolsten“
8.   Städtebauförderung Ländliche Zentren;

Untersuchungsgebiet
9.   Teiländerung I zum Bebauungsplan „Gewerbepark Nickelswei-

her“ Änderung I;
a) Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen im Rah-
men der Beteiligung  nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB

b) Satzungsbeschluss
10. Beschluss der Satzung der Gemeinde Waldmohr zur Festset-

zung der Außenbewirtungszeiten im Gemeindegebiet Wald-
mohr

11. Kauf eines Gerätes zur Wildkrautbeseitigung mit Heißwasser
12. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3

GemO

Waldmohr, den 30. August 2017
gez. Prof. Dr. Jürgen Schneider
-Ortsbürgermeister -

Ihre

Anzeigen
für das 

nehmen gern
entgegen:

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinde
Glan-Münchweiler:

Geschäftsstelle
Kusel

Tel. 06381 8622

Fax 429825

E-Mail:
anz-kus@suewe.de

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinden 
Schönenberg-
Kübelberg und
Waldmohr:

Druckerei
Göddel+Sefrin

GmbH
Waldmohr

Tel. 06373 81150

Fax 811531

E-Mail:
info@

goeddel-sefrin.de

Montag bis Freitag, 
8 bis 16 Uhr



Kulturprogramm 
2017/2018
Liebe Veranstaltungsbesucher,
liebe Gäste,

wir freuen uns, Ihnen auch in dieser Saison wieder ein abwechslungsrei-
ches und hochklassiges Kulturprogramm in Waldmohr anbieten zu kön-
nen. 

Wichtig ist uns, dass Kultur mehr ist als eine Reihe hochklassiger Veranstaltungen. 
In Waldmohr in die Kulturhalle, ins Bürgerhaus oder auf den neugestalteten Marktplatz gehen zu können,
bedeutet neben Unterhaltung auch gesellschaftlicher Kontakt, Stärkung des Gemeinwesens und damit
ganz entscheidend Lebensqualität. 

Was einen Ort attraktiv macht, was das Zusammenleben und die Atmosphäre in einer Dorfgemeinschaft
ausmacht, ist weit mehr, als eine gute Infrastruktur. 
Erst wenn man sich mit seinem Wohnort verbunden fühlt, sich mit ihm identifiziert und sich ein Gemein-
schaftsgefühl entwickelt, lassen sich Wurzeln schlagen. So darf das kulturelle Angebot eines Ortes in sei-
ner Bedeutung und verbindenden Wirkung nicht unterschätzt werden. Dafür schaffen der Gemeinderat
und dessen Kultur ausschuss die finanziellen und technischen Rahmenbedingungen.

In Waldmohr sind die Vereine mit ihren jährlichen Aktivitäten die Hauptträger der Kulturarbeit. Die Ge-
meinde unterstützt dieses vielfältige Engagement auf ideelle, materielle und finanzielle Weise. 
Mit „Win - Waldmohr Information“ im Bürgerhaus können sich die Besucher über Bücherei, Kultur und
Tourismus in Waldmohr informieren.
In der vergangenen Spielzeit konnten Sie sich davon überzeugen, wie lebendig die Kulturarbeit von Wald-
mohr ist. Ihr vielfaches Lob, aber auch ihre konstruktive Kritik haben uns darin bestätigt, dass der von
uns eingeschlagene Weg der richtige ist. 
Das Angebot richtet sich an alle Altersgruppen, von Kindern und Jugendlichen bis hin zu den Veranstal-
tungen speziell für Senioren, wie der monatliche Kaffeenachmittag.

Aber jetzt wollen wir einen Blick auf ein paar der über 30 kommenden Veranstaltungen werfen:
Die tragende Säule in unserem Kulturprogramm ist der Theaterverein KreaMief, der am 4. November Pre-
miere hat. Das Neujahrskonzert mit dem Musikverein Limbach findet am 21. Januar statt. Waldmohr ist
stolz darauf, dass es sich in die bekannten Spielorte von Villa Musica am 4. März mit einem Konzert ein-
reiht. Neu im Programm ist das Chorkonzert „Ein Licht für Afrika“ in der kath. Kirche mit mehr als 100 Sän-
gerinnen und Sängern. Die Kunstausstellungen runden das umfangreiche Programm ab. 
Schauen Sie sich das Programm mal in Ruhe an, es ist bestimmt etwas für Sie dabei.

Einen herzlichen Dank an alle, die uns mit Rat und Tat unterstützt haben und auch an die Unternehmen,
die mit ihrer Anzeige den Druck des Programmheftes ermöglichten.

Wir freuen uns auf Sie und viele gemeinsame Veranstaltungen. 

Ihr
Dr. Jürgen Schneider
Bürgermeister der Gemeinde Waldmohr

Kultur in der
Ortsgemeinde Waldmohr

Das neue 
Programmheft 
ist erschienen
Liebe Veranstaltungsbesucher, liebe Gäste, wir freuen uns, Ihnen
auch in dieser Saison wieder ein abwechslungsreiches und hoch-
klassiges Kulturprogramm in Waldmohr anbieten zu können. 
Das neue Programmheft für die Kultursaison 2017/2018  der Orts-
gemeinde Waldmohr ist erschienen. 

In ihm finden Sie als Musik-, Theater- und Kunstfreund übersicht-
lich und informativ alles Wissenswerte über die Veranstaltungen
der kommenden Saison in der  Kulturhalle, Bürgerhaus, auf dem
Marktplatz, sowie auch weitere Veranstaltungen innerhalb der
Ortsgemeinde Waldmohr. 

Das umfangreiche Veranstaltungsangebot umfasst Konzerte,
Theateraufführungen, Kindertheater, Kabarett, Ausstellungen, Le-
sungen und vieles mehr.
Wichtig ist uns, dass Kultur mehr als eine Reihe hochklassiger Ver-
anstaltungen ist.

Kultur bedeutet neben Unterhaltung auch gesellschaftlicher Kon-
takt, Stärkung des Gemeinwesens und damit ganz entscheidend
Lebensqualität. Besonders freuen wir uns, dass der BürgerBus-
Oberes Glantal zu zehn Veranstaltungen fährt. Diese sind im Pro-
grammheft mit dem Logo des BürgerBusses gekennzeichnet.

Einen herzlichen Dank an alle, die uns mit Rat und Tat unterstützt
haben und auch an die Unternehmen, die mit Ihrer Anzeige den
Druck des Programmheftes ermöglichten.

Unser neues Programmheft liegt ab sofort - selbstverständlich kos -
tenlos - für alle „Kulturliebhaber“ in den Bürgerbüros der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal, und in der Bücherei &  im Klee-
blatt Buch & Natur in der Ortsgemeinde Waldmohr aus. 

Das komplette Kulturprogramm finden Sie auch im Internet unter
www.waldmohr.de 

Waldmohr. Am Samstag, 9. Sep-
tember  lädt die Gemeinde Wald-
mohr zum dritten Wochenmarkt mit
Musik 2017 auf dem Marktplatz ein.
Auf dem Marktplatz bieten die Wo-
chenmarktteilnehmer an diesem
Tag, wie gewohnt in der Zeit von 8 -
13 Uhr ihre Waren an. Das klassi-
sche Wochenmarktangebot geht
von frischen Lebensmitteln wie
Obst und Gemüse, Käsespezialitä-
ten, Backwaren, Fleisch und Wurst
über Honig bis zu Textilien.

Für das leibliche Wohl sorgt die
Ortsgemeinde Waldmohr & Vereine
Die Ortsgemeinde Waldmohr freut
sich auf das Unterhaltungspro-
gramm mit der Orchestergemein-
schaft Oberwürzbach in der Zeit von
11-13 Uhr.
Wir laden Sie herzlich ein, besu-
chen Sie unseren Wochenmarkt und
verbringen Sie einen schönen Vor-
mittag/Mittag in der Ortsgemeinde
Waldmohr.

Nutzen Sie die Gelegenheit Ihre Ein-
käufe zu erledigen und in der At-
mosphäre guter alter Markttradition
nette Menschen zu treffen und ken-
nenzulernen.

Der Waldmohrer Wochenmarkt fin-
det ganzjährig immer samstags von
8 - 13 Uhr auf dem Marktplatz in
Waldmohr statt. Mittwochs findet
immer ein kleiner Wochenmarkt in
der Zeit von 8 - 13 Uhr auf dem
Marktplatz statt.

3. Wochenmarkt
mit Musik mit der Orchestergemeinschaft Oberwürzbach

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



Waldmohr. Wieder war es ein schö-
ner Morgen in der Kulturhalle Wald-
mohr. Dort wurde am vorletzten
Sonntag die Kultursaison 2017/18
in der Halle mit einer Kunstausstel-
lung eröffnet. Gezeigt werden Arbei-
ten von Karin Waldmann; Holz-
skulpturen meist farbig angelegt
und Farbholzschnitte.
Der Künstlerin gelingt es in Ihren
Skulpturen Lebenssituationen von
Menschen, überwiegend sind es
Frauen, sehr ausdrucksstark darzu-
stellen. Packend und auch mit hin-
tersinnigem Humor nehmen sie die
Betrachterin und den Betrachter so-
fort gefangen.
Themen der Holzschnitte in der Aus-
stellung sind unter anderem das
Epos um den sumerischen König
Gilgamesch und seinen Gefährten
Enkidu aus alter Zeit. Im Gegensatz
dazu steht Michael Jackson als Idol
und Figur der jungen Popmusikge-
schichte.
Die Kunsthistorikerin Susanne
Ecker überraschte die Eröffnungs-

besucher mit ihrer Begleitung, der
Großmutter von Kasperle. Den bei-
den gelang es mühelos einen guten
Zugang zur Ausstellung zu vermit-
teln und klar zu machen, wie wich-
tig die Kunst für die Menschen ist
und wie sie zum Lebensmittel wer-
den kann, wenn man sich auf sie
einlässt.
Die Musik vom jungen Tobias Theiß
aus Waldmohr auf dem Flügel pas-
ste auf wunderbare Weise in diese
Stimmung und bereicherte den
Morgen in der Kulturhalle.
Karin Waldmann lebt und arbeitet in
Niederwörresbach bei Idar-Ober-
stein und ist neben ihrer Arbeit in
mehreren Kunstvereinen und
Kunstinitiativen engagiert.
Die Ausstellung  ist noch am Freitag
von 16 bis 20 Uhr, am Samstag von
14 bis 18 Uhr und am Sonntag von
10 bis 18 Uhr in der Waldmohrer
Kulturhalle zu sehen.

Sie sind herzlich zu einem Besuch
eingeladen.

Kunstausstellung in der
Kulturhalle Waldmohr
Karin Waldmann - Körperformen -
Skulpturen aus Holz und Holzschnitte

Vorbesprechung
des 40. Waldmohrer
Weihnachtsmarktes
Waldmohr. Zur Vorbesprechung
des 40. Waldmohrer Weihnachts-
marktes laden wir alle Teil -
nehmer, Interessenten und Vereine
ein. Wir treffen uns am Mittwoch,
den 20. September 2017, 19.00
Uhr im Festsaal des Bürgerhauses

Waldmohr. Kontakte und Ideen ger-
ne auch per E-Mail oder Telefon an
hugo.klingbeil@werbestudio.org,
mobil: 0171 68 72 759
Verkehrs- und Gewerbverein
Waldmohr e.V.
Hugo Klingbeil (1. Vors)

GEWERBEVEREIN WALDMOHR GEMEINDEBÜCHEREI

Waldmohr. Der Abschluss des
dies jährigen Lesesommers wurde
am Freitag, dem 25. August im Fest-
saal des Bürgerhauses gefeiert. Die
Gemeindebücherei Waldmohr hatte
auch in diesem Jahr die erfolgrei-
chen Teilnehmer/-innen zur Urkun-
denverleihung eingeladen.
Speziell für die Durchführung der
landesweiten Leseförderaktion wur-
den von der Gemeindebücherei vie-
le neue Kinder- und Jugendbücher
angeschafft. Zur Vorstellung der Ak-
tion an der Grundschule Waldmohr
besuchte die Leiterin Helene Lustig
dort alle Klassen. 
Am Abschlussfest zeigte sie sich er-
freut, dass das Angebot angenom-
men wurde und wieder einmal so
viele Kinder zwischen 7 und 13 Jah-
ren so engagiert mitgemacht ha-
ben. Es waren von 59 angemeldeten
Kindern 41 an der Zahl, die drei und
mehr Bücher gelesen haben. Im Ak-
tionszeitraum vom 19. Juni bis zum
18. August wurden insgesamt 311
Bücher mit rund 43.000 Seiten ge-
lesen.
Als Überraschungsgast des Ab-
schlussfestes war der Zauberer Ste-
fan Fiebig eingeladen, der den Be-
ginn des Festes mit verschieden-
sten Tricks einleitete. Dabei wurde
er immer wieder durch fleißige
Assis tenten aus dem Publikum un-
terstützt, die ihm zur Hand gehen

Lesesommer-Abschluss 
durften. 
Die Verleihung der Urkunden für die
erfolgreiche Teilnahme am Lese-
sommer erfolgte anschließend
durch die Konrektorin der örtlichen
Grundschule Frau Schäfer und die
Büchereileiterin Frau Lustig. Jedes
Kind erhielt außerdem einen Ver-
zehrgutschein für ein Getränk und
eine von der Bäckerei Reichhart ge-
stiftete Brezel sowie ein Los für die
anschließende Tombola. Den drei
fleißigsten Lesern jeder Klassenstu-
fe spendierte die Gemeindebüche-
rei in diesem Jahr einen Buchgut-
schein aus dem Kleeblatt. Die Gut-
scheine für die dritten Plätze wur-
den vom Kleeblatt gespendet. Bei
der Auswertung waren die gelese-
nen Seitenzahlen das ausschlagge-
bende Kriterium. Auch die heraus-
ragende Leistung des erfolgreichs -

ten Teilnehmers, die ebenfalls mit
einem Buchgutschein honoriert
wurde, soll nicht unerwähnt blei-
ben: Lennart Leibrecht (6. Klasse)
brachte es auf stolze 4.181 gelese-
ne Seiten verteilt auf 13 Bücher.

Ein besonderer Dank geht an alle,
die die Gemeindebücherei bei der
Abschlussfeier durch Spenden un-
terstützt haben: Verbandsgemein-
de Oberes Glantal, Kleeblatt Buch &
Natur, Bäckerei Reichhart, VR Bank
Südwestpfalz, Kreissparkasse Ku-
sel, Postagentur Oksana Pinsak,
Bärenapotheke, Apotheke Am
Markt.
Des Weiteren bedankt sich die
Bücherei in besonderem Maße bei
allen, die den Mitarbeiterinnen der
Bücherei bei den Gesprächen mit
den Kindern behilflich waren.

Rechtsverordnung
über die Freigabe eines verkaufsoffenen Sonntages
in der Ortsgemeinde Waldmohr

Waldmohr. Aufgrund des § 10 des
Ladenöffnungsgesetzes Rheinland-
Pfalz (LadöffnG) vom 21. November
2006 (GVBl. 2006 S. 351) i. V. m. §
1 der Landesverordnung über Zu-
ständigkeiten auf dem Gebiet des
Arbeitsschutzes (ArbSchZuVO) vom
24.04.2012 (GVBl. 2012 S. 147), je-
weils in den zurzeit geltenden Fas-
sungen, wird für die Ortsgemeinde
Waldmohr folgende Rechtsverord-
nung erlassen.

§ 1
(1) Die Verkaufsstellen in der Orts-

gemeinde Waldmohr dürfen an
folgendem Sonntag, in der Zeit
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
geöffnet sein: Sonntag, den 01.
Oktober 2017

(2) Der mit Rechtsverordnung vom
07.06.2017 zum Verkauf freige-
gebene Sonntag am 08. Oktober
2017 wird aufgehoben.

§ 2
(1) Die Vorschriften des § 13 Lad -

öffnG und des Arbeitszeitgeset-
zes vom 06. Juni 1994 (BGBl. I,
S. 1170, 1171) (ArbZG), jeweils
in den zurzeit geltenden Fassun-
gen, sind zu beachten.

(2) Jugendliche, werdende und stil-
lende Mütter dürfen nicht be-
schäftigt werden.

§ 3
Die Inhaberin oder der Inhaber ei-
ner Verkaufsstelle ist verpflichtet,
ein Verzeichnis mit Namen, Tag, Be-
schäftigungsart und Beschäfti-
gungsdauer der an dem unter § 1
Absatz 1 genannten Sonntag be-
schäftigten Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer und über die diesen
zum Ausgleich für die Beschäfti-
gung an diesem Sonntag gewährte
Freistellung zu führen.

§ 4
Zuwiderhandlungen gegen die §§
1, 2 Absatz 1 und § 3 dieser Verord-
nung werden als Ordnungswidrig-
keit nach § 15 LadöffnG geahndet.
Zuwiderhandlungen gegen das Be-
schäftigungsverbot für Jugendliche
können als Ordnungswidrigkeit
nach § 58 Absatz 1 Ziffer 14 des 
Jugendarbeitsschutzgesetzes vom
12. April 1976 (BGBl. I, S. 965), in
der zurzeit geltenden Fassung, ge-
ahndet werden.
Die Beschäftigung werdender oder
stillender Mütter kann nach § 21

Absatz 1 Ziffer 3 des Mutterschutz-
gesetzes vom 20. Juni 2002 (BGBl. I,
S. 2318), in der zurzeit geltenden
Fassung, als Ordnungswidrigkeit
verfolgt werden.
Zuwiderhandlungen gegen das Ar-
beitszeitgesetz können als Ord-
nungswidrigkeit nach § 22 Absatz 1
ArbZG geahndet werden.

§ 5
Diese Rechtsverordnung tritt am
Tage nach ihrer Verkündung in
Kraft.

Schönenberg-Kübelberg,
den 14.08.2017
Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Ihr : 

Traumlage für 
Immobilien-
Anzeigen.



Waldmohr. Dieses Motto wurde
beim Dämmerschoppenkonzert im
Bürgerhof Waldmohr im August auf-
gegriffen und ausgelebt. Viele Be-
sucher fanden sich bei tollem Wet-
ter ein und rückten zusammen. Bei
dem hervorragenden Musikpro-
gramm wurde miteinander gefeiert
und gelacht. Das Team des Bürger-
hauses rundete den Abend mit her-
vorragenden Speisen, einer großen
Getränkeauswahl und mit freundli-
cher Bedienung ab.   
Wippende Füße, schnippende Fin-
ger. Live-Musik mit großem Klang
der Bläsersätze, ehrlich, ohne auf-
wändige Verstärkeranlage, sozusa-
gen unplugged. So wurde ein unver-
fälschter Sound erzeugt, der das
Publikum begeistert. Der Eintritt zu
diesem Ereignis, war wie immer
beim Dämmerschoppen, frei!
Die Ortsgemeinde nahm dies zum
Anlass und bat die Gäste um eine
freiwillige Spende zugunsten einer
Therapie für die 3-jährige Emilia aus
Waldmohr.
Es freut uns Alle sehr, dass bei die-
ser Spendenaktion ein Betrag in
Höhe von 833,55 Euro für die kleine
Emilia gesammelt werden konnte.
Ein ganz großes Dankeschön an die
hervorragenden Musiker der Big
Band „Just for Fun“, die ihre kom-
plette Gage ebenfalls der kleinen
Emilia gespendet haben. Dieser Be-
trag wird den ohnehin hohen Betrag
von 833,55 Euro zusätzlich auf-
stocken.
Sie dürfen gerne diese Chance nut-
zen und die Familie von Emilia wei-
terhin unterstützen. 
Das Spendenkonto lautet: 
Commerzbank, IBAN: DE34 4304

Nachlesezum 
Dämmerschoppenkonzert 
am 26. August im Innenhof des Bürgerhauses Waldmohr
mit der Big Band „Just for Fun“ 
- nicht nur der Name, sondern auch das Motto dieser Band! 

Für diesen tollen Abend,  bedankt sich das Team des Bürgerhauses &
die Ortsgemeinde Waldmohr.

0036 0123 6637 01, Verwendungs-
zweck: Therapie Emilia Müller.
Familie Müller bedankt sich ganz

herzlich für die finanzielle Unter-
stützung zugunsten Ihrer 3-jährigen
Emilia.

KIRCHLICHE MELDUNGEN

EVANGELISCHE CHRISTUSGEMEINDE

Sonntag, 10. September
10.00 Uhr Gottesdienst mit Jürgen
Kizler,  „Bibel Live“

Kinder- und Jugendprogramm:
Montags:
Jungschar für Jungen und Mädchen
im Alter von 5 - 11 Jahren 

16.30 - 17.30 Uhr

Dienstag:
Kinderchor 16.45 - 17.45 Uhr
Teenschor 17.45 - 18.45 Uhr

Freitag:
MiniJec für Teens

ab 12 Jahren 18.30 - 20.00 Uhr
Jugendkreis 20.00 Uhr

Alle Veranstaltungen im EC-Ge-
meinschaftshaus, Schulstr. 10,
Schönenberg.

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. 

Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 

Markus Haack, Gemeindereferent,
Mobil 0176/81298692

Gottesdienst
und Veranstaltungen Gottesdienste und

Veranstaltungen

Sonntag, 10.09.2017
Steinbach 14.00 Uhr 
Gottesdienst im Grünen am Prot.
Gemeindehaus

Mittwoch, 13. 09.2017
KidsClub 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Gemeindehaus Quirnbach

PROT.
KIRCHENGEMEINDEN

HÜFFLER UND
QUIRNBACH

Das                     -
an alle - für alle



Yoga-Kurs
Die katholische Kirche St. Piminius
und die katholische Erwachsenen-
bildung Kaiserslautern veranstalten
seit 04. September einen Yoga-Kurs
im katholischen Pfarrheim Glan-
Münch weiler.
10 Abende, jeweils montags von
17.30 - 19.00 Uhr.
Leiter:  Walter Meyer, Dozent für
Yoga - Philosophie und Astanga-
Yoga 
Anmeldung unter der Nummer:
06383 - 7970

KATHOLISCHE
KIRCHE

ST.  P IMINIUS

KFD DUNZWEILER

Spende für
guten Zweck

Aus dem Erlös unseres Kaffeekränz-
chen haben wir 250 Euro auf das
Spendenkonto von Frau Kaufmann
aus Breitenbach überwiesen,
außerdem 150 Euro auf das Spen-
denkonto von Josef Holzhauser aus
Brücken. 
Wir danken allen, die unser Kaffee-
kränzchen besucht, oder uns in ir-
gendeiner Form unterstützt haben.

Katholische Frauengemeinschaft
Dunzweiler

PROT.  K IRCHENGEMEINDE GRIES

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Donnerstag, 07.09.2017
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal

Sonntag, 10.09.2017
Kein Gottesdienst.
Herzliche Einladung nach Miesau
zum „Tag des offenen Denkmals“.
Von 11.00 bis 18.00 Uhr können die
neuen Schreiter-Fenster und die
Stumm-Franz-Orgel besichtigt wer-
den. Kulinarisches gibt es bei der Ge-
werbeschau des Gewerberings der
Verbandsgemeinde Bruchmühlbach-
Miesau in der Turn- und Festhalle. 

Montag, 11.09.2017
19:30 Uhr Kirchenchor in Miesau

Dienstag, 12.09.2017

16:30 Uhr Konfirmandenstunde im
Gemeindesaal

Mittwoch, 13.09.2017
14:30 Uhr Frauenbund im Gemein-
desaal

Donnerstag, 14.09.2017
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen. Das Pfarrbüro ist
mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und
freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöff-
net. Tel. 06372-1456, Telefax
50352. http://www.evpfalz.de/ge-
meinden/miesau. eMail:
prot.pfarramt.miesau@t-online.de

PROT.  PFARREI  
AM POTZBERG

Gottesdienste
Samstag, 09.09.2017
18.00 Uhr Mühlbach

Sonntag, 10.09.2017
09.00 Uhr Gimbsbach
10.15 Uhr  Neunkirchen a. Potzberg

KATH. PFARREI HL. REMIGIUS 
FÜR HÜFFLER, KUSEL,

GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

Gottesdienste
Donnerstag 7. September
10.00 Uhr Kusel
Hl. Messe - im Zoar
18.00 Uhr Glan-Münchweiler
Gebetstreffen mit Lobpreis - im
Pfarrheim
18.00 Uhr Föckelberg
Rosenkranz
18.30 Uhr Föckelberg
Hl. Messe

Freitag 8. September
09.00 Uhr Kusel
Hl. Messe f. + Alois Roth
09.00 Uhr Nanzdietschw.
Hl. Messe f.d. Armen Seelen u. f.d.
Kranken unserer Pfarrei
18.00 Uhr Ulmet
Rosenkranz
18.30 Uhr Ulmet 
Hl. Messe

Samstag 9. September
18.00 Uhr Nanzdietschw.
Vorabendmesse, Dankamt n. Mei-
nung
18.00 Uhr Rammelsbach
Vorabendmesse f. + Apollonia
Creutz (1. StA)

Sonntag 10. September
09.00 Uhr Hoof 
Amt
09.00 Uhr Glan-Münchweiler
Amt f. ++ Anne Barth, Eltern Jakob u.
Frieda Barth u. + Sohn Gerhard
09.00 Uhr Remigiusberg
Amt z. Mutter Gottes v.d.i.w. Hilfe
12.00 Uhr Remigiusberg
Taufe von Felix Nevio Kurek
10.30 Uhr Reichenb.-St.
Amt f. + Rita Preis (3. StA)
10.30 Uhr Steinbach
Amt f. d. Pfarrei Hl. Remigius
10.30 Uhr Kusel
Amt mit Generalvikar Dr. Franz Jung
für + Hans Drießlein (Jg) u. Dankamt

mit Überreichung des KTK-Qua-
litätsbriefes anschl. Sektempfang
im Pfarrheim

Dienstag 12. September
09.00 Uhr Glan-Münchweiler
Hl. Messe - im Pfarrheim
18.30 Uhr Remigiusberg
Hl. Messe

Mittwoch 13. September
09.00 Uhr Kusel
Hl. Messe Fatimafeier in der Pfarrei
Hl. Remigius
17.00 Uhr Nanzdietschw.
Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Nanzdietschw.
Aussetzung des Allerheiligsten,
Anbetung und Rosenkranz
19.00 Uhr Nanzdietschw.
Marienfestamt f. ++ d. Fam. Urschel
u. Barz u.f.d. Armen Seelen
u. Prozession zur Grotte

Donnerstag 14. September
10.00 Uhr Glan-Münchw.
Hl. Messe - im Marienhof
18.00 Uhr Glan-Münchw.
Gebetstreffen mit Lobpreis - im
Pfarrheim

Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: 
Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416
Email:
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüro’s:
Montag - Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

PROT.  K IRCHENGEMEINDE
HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag, 8. September
Herschweiler-Pettersheim    
Abendmahlfeier                      19.30 Uhr

Sonntag, 10. September
Langenbach 9 Uhr
Krottelbach 9 Uhr
Ohmbach  10 Uhr
Herschweiler- Pettersheim  mit Feier
der Jubelkonfirmationen und mit
Abendmahl             10 Uhr
Kindergottesdienst
in Herschweiler-Pettersh. 10 Uhr

Termine

13. September
Bastelwerkstatt zur Unterstützung
von ETB bei Doris Brenner in Konken
ab 18 Uhr

Vorankündigungen

Samstag, 16. September:
Arbeits- und Putztag auf dem Kir-
chengelände in Herschweiler-Pet-
tersheim ab 9 Uhr

Sonntag, 17. September:
Festgottesdienst zur Ordination von
Prädikant Leonhard Müller in
Hersch weiler-P. um 10 Uhr mit
anschließendem Stehempfang 

Präparandenunterricht
Dienstags um 15 Uhr,
Jugendheim Herschweiler-Petters-
heim

Konfirmandenunterricht
Donnerstags um 15 Uhr,
Jugendheim Herschweiler-Petters-
heim

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-Petters-
heim

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim,
Infos bei Waldemar Radegin,
Tel. 0157-35241425 oder Johanna
Kurz, Tel. 0151-15945105

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kin-
der im Vorkindergartenalter mit
ihren Eltern mittwochs 9.30 bis
11.30 Uhr im Jugendheim in Her-
schweiler-Pettersheim,
Kontakt: Tanja Hollinger,
0 63 84 – 925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7-12 je-
weils ersten Samstag im Monat,
Nächster Treff: 9. September 
10.00 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99
jeden zweiten Sonntag im Monat,
ab 15.30 Uhr im Jugendheim 
Herschweiler-Pettersheim.

Männerrunde
Monatlich donnerstags 20.00 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.
Nächster Termin: 21. September
Kontakt: Leonhard Müller
0 63 86-53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Diens-
tag, 20.00 Uhr im Jugendheim
www.kirche-hp.de
Pfarrer Robin Braun
Tel.: 0 63 84 - 385
Mail: 
pfarramt.hp@evkirchepfalz.de

PROT.
KIRCHENGEMEINDE
GLAN-MÜNCHWEILER/

DIETSCHWEILER

Gottesdienste
Glan-Münchweiler:
Sonntag, 10.09.2017
10.10 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Kindergottesdienst

Dietschweiler:
Sonntag, 10.09.2017
09.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungshinweis: 
Montag, 18. September 2017,
18.30 Uhr, Prot. Martinskirche
Dietsch weiler: Klassisches Konzert
des „Duo Facettes“ (Rotraut Jäger,
Querflöte, und Anne Bassand, Har-
fe). Interpretiert werden Werke um
1900 sowie des 20. Jahrhunderts,
u. a. Kompositionen von Edward El-
gar und Astor Piazolla. 

Der Eintritt zu diesem abwechs-
lungsreichen, etwa gut einstündi-
gen Konzert ist frei. Spenden am
Ausgang sind gern gesehen.

PROT.  K IRCHENGE-
MEINDEN BREITEN-
BACH, DUNZWEILER
UND WALDMOHR

Gottesdienste
Breitenbach
Sonntag, 10. September
13. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst, Zeltkerwe
Bambergerhof

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags, von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags von 09.30 bis 11.30 Uhr

Dunzweiler
Sonntag, 10. September
13. Sonntag nach Trinitatis
kein Gottesdienst

Waldmohr
Sonntag, 10. September
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
durch Pfr. Markus Spreckelsen.
Im Anschluss: Kirchenkaffee. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstags und Freitags
15.00 - 18.30 Uhr
Saarpfalzstraße 16a,
Waldmohr, Telefon 06373/9312

Eigenheim 
gesucht ?



KATH.  PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 07. September:
14.00 Uhr Waldmohr
Heilige Messe im Haus am Scha-
chenwald
16.30 Uhr Brücken
Andacht zur göttlichen Barmherzig-
keit, eucharistische Anbetung,
Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Brücken
Amt

Freitag, 08. September:
18.30 Uhr Breitenbach
Amt nach Meinung - anschl. eucha-
ristische Anbetung
19.00 Uhr Kübelberg
Amt für die Verstorbenen des letz-
ten Monats

Samstag, 09. September:
17.00 Uhr Elschbach
Vorabendmesse
18.30 Uhr Breitenbach
Vorabendmesse
18.30 Uhr Brücken
Kirchweihhochamt
- Vorabendmesse

Sonntag, 10. September:
10.00 Uhr Kübelberg
Amt für die Pfarrei 
10.30 Uhr Waldmohr
Amt für die Pfarrei
11.00 Uhr Brücken
Ökum. Kerwegottesdienst uff päl-
zisch im Saale Bauer

Montag, 11. September:
09.00 Uhr Brücken
Requiem für alle Verstorbenen, Ge-
fallenen und Vermissten der Ge-
meinde St. Laurentius

Dienstag, 12. September:
09.00 UhrWaldziegelhütte
Amt

Mittwoch, 13. September:
18.30 Uhr Dunzweiler
Amt

Donnerstag, 14. September:
18.00 Uhr Schmittweiler
Amt
18.30 Uhr Waldmohr
Amt

Frauengemeinschaft Sand
Das nächste Treffen findet am Frei-
tag, den 15. September um 18.00
Uhr im Café Scheuermann bei
Flammkuchen und neuem Wein
statt.
Hiermit ergeht herzliche Einladung!

Am Donnerstag, den 14.09.2017
ist die Kontaktstelle in Brücken
geschlossen!

Neue Yogakurse 
der Katholischen Erwachsenenbil-
dung der Pfarrei Hl. Christophorus
in Schönenberg-Kübelberg.

Im September lädt die Katholische
Erwachsenenbildung West- und
Nordpfalz - Außenstelle Schönen-
berg-Kübelberg -  wieder zu zwei
neuen Yoga-Kursen ein: 

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN
ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Gottesdienste:

Sonntag, 10.09.
Altenkirchen 10:00 Uhr
Gottesdienst 
Brücken 11:00 Uhr
Ökumenischer Kerwegottesdienst
uff pälzisch in Bauersch

Gemeindeveranstaltungen:

Montag, 11.09.
Altenkirchen 10:00-11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Purzeltreff“ im Ju-
gendheim (UG)

Dienstag, 12.09.
Altenkirchen 18:00 Uhr
Jugendgruppe im Jugendheim (UG)

Mittwoch, 13.09.
Altenkirchen 15:00-16:30 Uhr
Kindergruppe Kohlbachtal im Ju-

gendheim
Brücken 19:30 Uhr
Frauengruppe Brücken, Jugend -
raum der Prot. Kirche

Donnerstag, 14.09.
Altenkirchen
Konfis Teilnahme am Jugendfestival
„FreiTräume“ in Kaiserslautern
Altenkirchen 19:00-20:30 Uhr
Kirchenchor im Jugendheim (UG)

Protestantisches Pfarramt
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218
eMail:
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: 
www.facebook.com/Prot.PfarreiAl-
tenkirchen

PROT.  K IRCHENGEMEINDE
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Donnerstag, 07.09.
15.30 Uhr Mittlere Generation:
Herbstlicher Blumenschmuck für
Haus und Garten. Basteln mit Na-
turmaterialien.
17.00 Uhr Mädchentanzgruppe MiA
Eingeladen sind alle Mädchen ab
der 4. Klasse. Wir wollen zu moder-
ner Musik tanzen und viel Spaß zu-
sammen haben! Bis du dabei?!
Bring bitte bequeme Kleidung und
Turnschläppchen mit! Es freuen
sich Celine und Diana!

Samstag, 09.09.
TMG fährt in den Erlebnispark Trips-
drill. Nähere Infos und Anmeldung
bei Diana Weiß

Sonntag, 10.09.
10.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 13.09.
18.30 - 20.30 Uhr TMG

Donnerstag, 14.09.
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung

Prot. Pfarramt
Tel. 06373/3256 oder Fax 06373-
3216 E-Mail: pfarramt.schoenen-
berg@evkirchepfalz.de

Büro-Öffnungszeiten:
Dienstags  und Donnerstags
09.00 - 12.00 Uhr, 
sowie Donnerstags
15.30 - 17.00 Uhr
Pfarrer Christoph Krauth erreichen
Sie natürlich auch außerhalb der
Bürozeiten und immer sonntags um
10.00 Uhr im Gottesdienst

Kurs 1: 
„Hathayoga - Yoga gegen Haltungs-
schäden und Rückenschmerzen “
ab Montag,  11. September  2017,
10 Kursabende, 20.00 bis 21.30
Uhr, Leitung: Christel Meyer, Bür-
gerhaus, Schulstraße 2, in Schö-
nenberg 

Kurs 2: 
„Mit Yoga den Körper kräftigen, den
Geist beruhigen und in die Stille
eintauchen“ ab Donnerstag,  14.
September  2017, 10 Kursabende,
18.00 bis 19.30 Uhr, Leitung: Ilona
Schaufert, Haus St. Valentin, Kir-
chengasse 5, in Kübelberg
Die Kursgebühr beträgt  jeweils 35.-
Euro. Die Anmeldung erfolgt am er-
sten Kursabend mit der Zahlung der
Kursgebühr. Es sind noch Plätze
frei! Weitere Informationen unter
Tel. 06373-891036. 
Öffnungszeiten - Pfarrbüro:
Kübelberg, Kirchengasse 6,
Tel. 06373/3720
Montag, Mittwoch, Freitag
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr

Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Kontaktstelle in Breitenbach
Kirchstr. 12, Tel. 06386/240
Mittwoch
von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Kontaktstelle in Waldmohr
im St. Georgshaus, 
Tel. 06373/3720
Mittwoch
von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontaktstelle Brücken
im Pfarrheim, 
Tel: 06386/99 89 999
Donnerstag von 14 - 15 Uhr 
pfarramt.schoenenberg-kuebel-
berg@bistum-speyer.de 
Pfarrer Stefan Czepl,
Tel. 06373/3720, 
Pfarrer Thomas Brenner
06373/8290423 oder 
Tel. 06373/3720,
Gemeindereferentin
Christine Pappon,
Tel. 06372/7773 oder
06373/8290422

AKTUELLES VOM SPORT

TENNISCLUB 78

Nach der gelungenen Wiederbele-
bung im Vorjahr, wurde vom 28.08.
bis 03.09.2017 auf der Tennisanla-
ge am Ohmbachsee in Schönen-
berg-Kübelberg zum zweiten Mal
den Herren 30 Südkreiscup ausge-
spielt. Die Ergebnisse flossen in die
LK-Wertung der teilnehmenden
Spieler ein. Zunächst wurden von
Montag bis Freitag bei bestem Ten-
niswetter und in spannenden, fai-
ren Spielen die Sieger der vier aus-
gelosten Dreiergruppen ermittelt. 
Die 4 Sieger jeder Gruppe spielten
anschließend am Samstag die Halb-
finals unter sich aus.
Im ertsen Habfinalspiel konnte sich
Achim Roschel (TC Ramstein) gegen
Peter Albrecht(Park TC KL Siegel-
bach) mit 6:1, 6:4 durchsetzen.
Für das zweite Halbfinalspiel konn-
ten sich Stefan Vogl (1.TC
Bruchmühlbach) und Björn Wagner

(TC 78 Schönenberg-Kübelberg)
qualifizieren.
Hier behielt der Schönenberger
Spieler mit 6:4, 6:3 die Oberhand.
Am Sonntag Nachmittag bei besten
äußeren Bedingungen fand dann
das Endspiel statt. In einem, vor al-
lem im 2. Satz, hochklassigen Fina-
le konnte sich letztendlich Achim
Roschel mit 6:1, 6:4 gegen Björn
Wagner durchsetzen und sicherte
sich den begehrten Siegerpokal.
Den 3. Platz belegte Stefan Vogl der
sich im kleinen Finale mit 6:2, 6:2
gegen Peter Albrecht durchsetzen
konnte. Im Anschluss an das End-
spiel ließen Zuschauer und Teilneh-
mer den Abend in geselliger Runde
ausklingen. Turnierleiter Dirk Kreu-
scher zog ein absolut positives Fazit
aus dem Turnier und versprach den
Teilnehmern eine Neuauflage im
nächsten Jahr.

Achim Roschel gewinnt
Herren 30 Südkreiscup

V.l.n.r. Peter Albrecht (Park TC KL-Siegelbach), Achim Roschel (TC
Ramstein), Stefan Vogl (1. TC Bruchmühlbach), Björn Wagner (TC’78
Schönenberg-Kübelberg) und Turnierleiter Dirk Kreuscher.

Mit einer 

kleinanzeige 

finden alte Schätze 

neue besitzer



CHINA KAMPFKUNST E .V .

Qigong und Taiji - 
kostenloses 
Probetraining
Wie in den Jahren zuvor führte der
Verein China-Kampfkunst in den
letzten Wochen ein öffentliches
Training in Qigong und Taiji am
Ohmbachsee durch. 
Diese Veranstaltungen haben einen
so regen Zuspruch erfahren, dass
der Verein sich entschlossen hat,
schon an den ersten beiden Monta-
gen im September ein kostenloses
Probetraining im Bürgerhaus Sand

anzubieten.

Termine: 
04. und 11. September - Beginn ist
um 19.00 Uhr. Wer also bereits am
Ohmbachsee Gefallen an den
langsamen Bewegungen gefunden
hat, ist herzlich zum Probetraining
eingeladen. Aber auch andere Inter-
essenten sind dazu willkommen. Es
ist keine Anmeldung erforderlich.

Qigong am Ohmbachsee Bild: Erik Diwersy 

SCHACHCLUB
OHMBACH

Trainingszeiten
Freitags:
Anfänger und Jugendliche
17.30 bis 19.00 Uhr

Aktive
20.00 bis 23.00 Uhr

TV KÜBELBERG

Ausflug der
Faschingsfrauen
Auch dieses Jahr wanderten die Fa-
schingsfrauen des TVK. Dieser Aus-
flug ist gar nicht mehr wegzuden-
ken, macht er uns allen doch immer
viel Freude.
Abmarsch um 14.00 Uhr Richtung
Stausee, unser Ziel war die Pizzeria
Da Carlo in Miesau. Eine kurze Rast
in der Sander Straße bei einer Fast-
nachterin ist schon Tradition. Hier
stärkten wir uns mit einem klaren
Tröpfchen und schon ging es weiter
an den Ohmbachsee. Bei strahlen-
dem Sonnenschein  und den Klän-
gen von Ballermannsongs rasteten
wir an einer der Picknick Bänke auf
der Grieser Seite. Zwei junge Saar-
länderinnen leisteten uns Gesell-
schaft, waren sie extra wegen der

Mallorca Party zu uns gekommen.
Anschließend noch eine Einkehr bei
Harry, und dann ging es bei sehr ho-
hen Temperaturen weiter Richtung
Miesau. Gegen 18.00 Uhr waren wir
an unserem Ziel angekommen, in
dem schönen Biergarten der Pizze-
ria. Rosi Quint bedankte sich mit ei-
nem Gläschen Sekt bei allen Akteu-
rinnen der jährlichen Prunksitzun-
gen für ihr Engagement und ihre
Freude bei allen Auftritten.
„Nächstes Jahr seid ihr bitte Alle
wieder mit dabei, wenn es heißt die
Kübelberg Fastnachtszeit ist da.“
Mit knuspriger Pizza und leckeren
Salaten und dem ein und anderen
Gläschen ging auch dieser Ausflug
zu Ende. 

TUS BÖRSBORN

Vitaltour Wildgrafenweg
mit Nahe-Skywalk
Wanderung am 10. September 2017 

Die Wandergruppe des TuS Börs-
born ist am zweiten September-
sonntag in der Nähe von Kirn unter-
wegs.  
Die abwechslungsreiche Tour führt
durch reizvolle Landschaft zu kul-
turhistorisch interessanten Bau-
werken wie der Ruine Brunkenstein,
Schloss Dhaun oder der Stiftskirche
St. Johannisberg, dazwischen lie-
gen weite Aussichten, attraktive
Wald- und Flurpassagen sowie im-
posante Felsformationen in den
steilen Hängen der Nahe. Höhe-

punkt der Wanderung ist sicher der
Nahe-Skywalk bei Hochstetten-
Dhaun. Dort werden wir unseren
Durst im Biergarten des Landhau-
ses St. Johannisberg löschen kön-
nen. Bitte ausreichende Rucksack-
verpflegung mitnehmen.
Abfahrt mit PKW am Bürgerhaus
Börsborn um 9.30 Uhr . 
Reine Wanderzeit ca. 4,5 Stunden,
Wanderstrecke ca. 13,5 km, Höhen-
meter  ca.  440 hm. Wanderschuhe
sind erforderlich. Wanderstöcke
sind hilfreich. 

GYMNASTIKVEREIN
STEINBACH E .V .

General -
versammlung

Am Montag, den 25. September,
findet im Gasthaus zum Grünen Tal,
die Generalversammlung  des Gym-
nastikvereins Steinbach e. V. statt.
Der Vorstand wird neu gewählt.

TURNVEREIN 1878 WALDMOHR

Erlebe die Faszination Tischtennis
in unserem wöchentlichen Trai-
ningsangebot für Schüler, Jugendli-
che und Erwachsene.
Mit unseren Tischtennis-Trainings-
methoden werden sowohl konditio-
nelle Fähigkeiten wie Ausdauer,
Schnelligkeit, Kraft und Beweglich-
keit als auch koordinative Fähigkei-
ten wie z.B. Reaktions-, Orientie-
rungs-, Umstellungs- und Gleichge-
wichtsfähigkeit gleichermaßen ge-
fördert.
„Spiel mit!“ - Anfänger und erfahre-
ne Spieler sind herzlich willkom-
men. Du bist eingeladen zur kosten-

losen Teilnahme für einen Monat!
Unser Trainingsangebot :
Dienstags: 20.15 - 22.00 Uhr
Herren und Frauen TV-Halle,
Christian Krupp
Donnerstags: (ab 24.08.2017)
19.00 - 20.00 Uhr Jugend, TV-Halle
Donnerstags: 20.00 - 22.00 Uhr
Herren und Frauen TV-Halle,
Christian Krupp
Mehr Informationen dazu und zu al-
len anderen Angeboten des TV
1878 Waldmohr e.V. gibt es auf un-
serer Website www.tvwaldmohr.de
oder Telefonisch bei Abteilungslei-
ter Christian Krupp: 0173 592 021 9

Tischtennis Training
Donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr wieder
Tischtennis-Training für Schüler und Jugendliche.

SG HÜFFLER/
WAHNWEGEN

Arbeitseinsätze am
Sportgelände
in Wahnwegen
Die SG Hüffler-Wahnwegen lädt ein
zum Arbeitseinsatz am Samstag,
den 09. September 2017, ab 9 Uhr
am Sportgelände in Wahnwegen.
Dabei soll die Anlage für die anste-
henden Kerwespiele sowie die Win-
tersaison hergerichtet werden. Wir
hoffen, dass zahlreiche Helferinnen
und Helfer an diesem Samstag zur
Verfügung stehen. 
Wir bitten darum, entsprechendes
Arbeitsmaterial wie Rechen, Schau-
feln, Freischneider, Rasenmäher
usw. mitzubringen.
Die Mäharbeiten können auch ger-
ne schon im Vorfeld durchgeführt
werden. Falls ihr also Zeit habt, ab
auf’s Sportgelände…

Eure Vorstandschaft

TENNISCLUB 
WALDMOHR

Mixed
Medenrunde 2017

Die Mixed 40+ Mannschaft spielt in
der Saison 2017 in der A-Klasse in
einer Gruppe mit den Vereinen TV
Geinsheim, TC Meckenheim, TC
Lambsheim, TC Queidersbach und
dem TC Rot-Weiß Neustadt. In den
bereits ausgetragenen Spielen
konnte der TCW einen Sieg, zwei
Niederlagen und ein Unentschieden
verbuchen. Mit 3:5 Punkten belegt
die Mannschaft vor dem letzten
Spiel am 2.9. auf eigener Platzan-
lage gegen den TC Lambsheim den
4. Tabellenplatz.
www.tc-waldmohr.de



TUS GRIES

Ergebnisse
C Klasse KUS/KL TUS Gries
verliert 2:6 in Hauptstuhl

Der TUS ließ sich im Kerwespiel der
Gastgeber schnell die Butter vom
Brot nehmen, in den ersten 35. Min.
wurden die Gäste überrannt. Inner-
halb weniger Min. lag man 0:2
zurück und kam überhaupt nicht ins
Spiel. Die Gäste verlegten sich auf
lange Bälle die aber postwendend
zurückkamen und zwar mit vollem
Tempo. Die Abwehrleistung des TUS
an diesem Tag desolat und so stand
es wenige Min. vorm Pausenpfiff
schon 0:5. Dann überraschend eine
kleine Wende und Frank Fauß traf
noch zwei mal. Nach dem Pausen-
pfiff ein offenes Spiel, aber nur
Hauptstuhl gelang noch ein Tor.

Nächste Spiele: 
09.09.2017
14.15 Uhr die II. in Brücken

10.09.2017
15.00 Uhr die I. gg Schwedelbach

TUS DUNZWEILER

TuS Dunzweiler 
gewinnt Kerwespiel 
gegen den FC Hütschenhau-
sen mit 3:1

Nach einer zweiwöchigen Spielpau-
se war die Mannschaft in der An-
fangsphase stark verunsichert und
der Gast ging mit 1:0 in Führung.
Durch einen Kopfball von Sinan Me-
medovski gelang der Ausgleich und
kurz vor der Pause erzielte Walde-
mar Loose mit einem Weitschuss
die 2:1 Halbzeitführung. In der
zweiten Halbzeit steigerte sich die
Mannschaft und der verdiente
Heimsieg wurde in der 89. Minute
von Denis Kunstmann sicher ge-
stellt. Schiedsrichter  Heil aus Reh-
weiler zeigte eine gute Leistung.
Am Sonntag, den 10.9.2017 trifft
die Mannschaft in einem weiteren
Heimspiel auf den Tabellenführer
aus Hohenecken. Die 2 Mannschaft
vom TuS Hohenecken gewann die
ersten 3 Spiele und steht mit 9
Punkten und einem Torverhältnis
von 13:2 an der Tabellenspitze.

Das Spiel wird um 15:00 Uhr in Dun-
zweiler angepiffen.

Im Heimspiel gegen den SC Vogel-
bach musste sich der VfB Waldmohr
nach 90 überlegen geführten Minu-
ten am Ende mit einem 1:1 zufrie-
den geben.
Im Gegensatz zu den ersten Saison-
spielen präsentierte sich die Mann-
schaft dieses Mal von Beginn an
hellwach und ließ den Gegner nicht
ins Spiel kommen. Stattdessen
konnte man sich in der ersten Halb-
zeit einige Male gefährlich vor das
Tor der Gäste kombinieren, ohne je-
doch zum Torerfolg zu kommen. Die
Gäste schossen aus dem Spiel her-
aus nicht einmal auf das Tor der Ein-
heimischen, konnten jedoch durch
Eckbälle und Freistöße Gefahr aus-
strahlen.

In der zweiten Halbzeit verlief das
Spiel noch einseitiger als in Durch-
gang Nummer 1. Waldmohr drück-
te, Vogelbach verteidigte. Dies
machten die Gäste jedoch so gut,
dass nach einem Lattenschuss von
Grünenwald klare Chancen für
Waldmohr ausbleiben sollten. Doch
die Heimmannschaft blieb gedul-
dig, versuchte weiterhin über die
Flügel zu kombinieren und so zum
Erfolg zu kommen. Hinten blieb
man ebenfalls konzentriert und ließ

gar keine Torchancen für die Gäste
zu. In der 88. Minute war es dann
soweit. Das verdiente 1:0 für die
Heimelf durch Luca Kram, der mit ei-
nem klasse Schuss aus rund 25 Me-
tern an die Unterkante der Latte für
die Führung sorgte. Nichts deutete
in dieser Phase darauf hin, dass die
Gäste nochmal würden ausgleichen
können. Im Gegenteil, in der Nach-
spielzeit gab es sogar die große
Chance zum 2:0, die jedoch nicht
genutzt werden konnte. In der 93.
Minute gab es dann einen Freistoß
aus dem Halbfeld für die Gäste, die
alle Mann nach vorne beorderten.
Waldmohr konnte zunächst nur un-
zureichend klären, der zweite Ball
konnte Vogelbach in den Fünfme-
terraum köpfen, wo ein Gästespie-
ler den Ball über die Linie bugsierte. 
Als Fazit bleibt festzuhalten, dass
die Mannschaft endlich eine deutli-
che Leistungssteigerung zeigte und
von daher verdient den ersten
Punkt einfahren konnte. Trotzdem
ist dieser eine Punkt aufgrund des
Spielverlaufs enttäuschend. Der
Auftritt gibt jedoch Mut für das
nächste Spiel beim Tabellenführer
aus Nanzdietschweiler, welches am
Samstag um 14 Uhr in Nanzdiet-
schweiler angepfiffen wird.

Punkteteilung 
gegen Vogelbach

VFB WALDMOHR

Die SG war spielerisch und läufe-
risch den Gästen in allen Belangen
überlegen und kam auch in dieser
Höhe zum hochverdienten Kerwe-
sieg. 

Die Torschützen waren in Chronolo-
gischer Reihenfolge: 
1-0/2-0 Jörn Balzer (5./25.) 3-0 Max

Binder (32.) 4-0 Timo Kirsch (55.)
5-0/6-0 Frank Schleppi (61./65.) 
7-0/8-0 Tim Binder (72./76.)

Nächstes Spiel: 
Sonntag 10.09.2017 
SG Sand/Kübelberg - TuS Bech -
hofen-Lambsborn II (15.00 Uhr) 
in Sand

SG SAND/KÜBELBERG

HSV /  HWE

Samstag, 09.09.17
15:00
mA - SG St. Ingbert/Kirkel, (Rothen-
feldhalle)
17:00
Männer III - SSV Wellesweiler, (Ro-
thenfeldhalle)
18:00
ASC Quierschied - Männer II (Tau-
benfeldhalle, Quierschied)
20:00
SV64 Zweibrücken II - Männer I
(Westpfalzhalle, Zweibrücken)

Sonntag, 10.09.17
12:00
HSV Püttlingen - wB (Trimm-Treff-
Halle, Püttlingen)
12:15
gE - SG TV Merchweiler/ASC Quier-
schied, (Rothenfeldhalle)
13:30
gD - HSG DJK Nordsaar, (Rothenfeld-
halle)
15:00
mB (HWE/VTZ) - HG Saarlouis II, (Ro-
thenfeldhalle)

Spieltermine

TC HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Kleinfeld-Turnier
Anlässlich der diesjährigen „Bock-
hof-Open“ wurde am Endspiel-
Sonntag ein Kleinfeld-Turnier für
KIDS bis 9 Jahre ausgerichtet. Die
Organisation und Durchführung lag
in den Händen des Trainerduos
Michael Weber und Frank Nolte aus
Kusel.
Den eifrigen und ehrgeizigen Kin-
dern hat es viel Spaß gemacht und
die zahlreichen Zuschauer hatten
ihre Freude an dem gelungenen
Wettbewerb, was an dem großen
Applaus auszumachen war.
Gewonnen hat das Turnier Emil
Wagner aus Schönenberg-Kübel-

berg. Zweiter wurde Cedric Höh
(Herschweiler-Pettersheim) und
den dritten Platz belegte Mika Eh-
renreich aus Glan-Münchweiler. Die
weiteren Platzierten waren Johan-
nes und Christoph Gassert (Kusel),
Mia Göddel  (Herschweiler-Petters-
heim) und Merle Müller aus Kusel.
Alle Teilnehmer erhielten einen Po-
kal ; Helmut Straßer, der Vorsitzen-
de des Tennisclubs Herschweiler-
Pettersheim, überreichte Gutschei-
ne, damit sich die Kinder nach den
guten Leistungen mit Essen und Ge-
tränken stärken konnten.

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Ergebnisse
SG Sand/Kübelberg - US Youth Soccer Europe   8-0 (3-0)

Familien-Anzeigen
im

Wir heiraten

Sarah Musterfrau
&

Andreas Mustermann
Die standesamtliche Trauung findet am 19. Oktober 2016, 

um 11 Uhr auf dem Standesamt Schönenberg statt.

Geht leise  - es ist müd von der Reise!
Es kommt von weit her, vom Himmel übers Meer.

Vom Meer den dunklen Weg ins Land,
bis es die kleine Wiege fand - Geht leise!

Klaus Dieter
17. Juli 2016 - 3000 g - 50 cm

Wir sind glücklich
Peter und Luisa Mustermann

Machen 
Ihrer Werbung

Druck:
Anzeigen im 



PEUGEOT startet in Deutschland
eine Umweltinitiative. Dabei bietet
die Marke neben modernster und
zuverlässiger Umwelttechnik sowie
einer attraktiven Umweltprämie von
bis zu 7.000 Euro1 auch einzigartige
Transparenz für Verbraucher: Die
Marke veröffentlicht seit über ei-
nem Jahr die tatsächlichen Ver-
brauchsdaten vieler Modelle unter
realen Bedingungen.

Wer sein aktuelles Dieselmodell
(egal welcher Marke) mit Euro-4-
Norm oder älter zur Verschrottung
gegen ein neues Fahrzeug mit Euro-
6-Norm eintauscht, profitiert von ei-
ner Umweltprämie von bis zu 7.000
Euro1. Die Prämie gilt für Altfahrzeu-
ge aller Fabrikate und findet bei
Neufahrzeugen sowohl mit Benzin-
als auch mit Dieselmotor Anwen-
dung. Die Höhe der Prämie richtet
sich nach dem Neuwagen-Modell.

Ganz gleich, welches Modell Sie
wählen, Sie entscheiden Sich für
modernste Umwelttechnik. So sind
zum Beispiel alle BlueHDi-Motoren
grundsätzlich mit der effizienten
SCR-Technologie (selektive katalyti-
sche Reduktion mit AdBlue-Additiv)
ausgestattet und der 1,2 Liter Drei-
zylinder PureTech-Turbobenzinmo-
tor wurde nach 2015 und 2016
auch in diesem Jahr - und somit zum
dritten Mal in Folge - mit dem re-
nommierten Award „International
Engine of the Year“*** ausgezeich-

net. 

So günstig ist es selten, auf mo-
dernste Umwelttechnik umzustei-
gen - vor allem, wenn Sie dieses An-
gebot mit unseren attraktiven Fi-
nanzierungskonditionen verbinden!

Die Umweltprämie gilt zunächst bis
zum 30. September 2017 und kann
bei allen teilnehmenden PEUGEOT
Vertragspartnern beantragt wer-
den.

*** Quelle: Engine Technology In-
ternational: http://www.ukimedia-
events.com/engineoftheyear/

1 Inzahlungsnahmeprämie in Höhe
von 7.000 Euro beim Kauf eines
PEUGEOT 508 bis zum 30.09.2017
bei Inzahlungnahme und Ver-
schrottung Ihres gebrauchten Die-
selaltfahrzeugs mit der Euro-Norm
1-4, der mind. 6 Monate auf den
Halter zugelassen ist. Unverbindli-
ches Privatkundenangebot der
PEUGEOT Deutschland GmbH, Ed-
mund-Rumpler-Straße 4, 51149
Köln. Nicht kombinierbar mit an-
deren Aktionen. Nur bei teilneh-
menden PEUGEOT Händlern. (ps)

Info:
Autohaus Wunn GmbH
Rathausstr. 64-66
66914 Waldmohr
Tel. 06373/3237
Verkauf: 06373/1525

Umsteigen auf Besser

Die Peugeot 
Umweltprämie
WALDMOHR: Autohaus Wunn informiert

Foto: ps

ANZEIGE

NEUES AUS HANDEL UND GEWERBE

Eigenheim
gesucht ?



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Fritz-Wunderlich-Musiktage 2017:
Die Teilnehmer

Die junge deutsch-tschechische So-
pranistin Anna Magdalena Rauer
wurde am 24. Dezember 1995 in
Hanau geboren und wuchs in Augs-
burg auf. Schon früh erhielt sie Bal-
lett- und Geigenstunden. Von ihrer
Mutter, der Opernsängerin Kate?ina
Sokolová-Rauer, die das Talent und
die Leidenschaft ihrer Tochter für
das Theater früh erkannte, erhielt
sie mit 16 Jahren ersten Gesangsun-
terricht. Nach dem Abitur im Jahre
2015 begann Anna Magdalena Rau-
er ihr Gesangsstudium in der Klasse
von Caroline Thomas an der Hoch-
schule für Musik in Detmold. Sie
nahm bereits erfolgreich an Meis -
terkursen von Thomas Heyer, Uwe
Heilmann und John Norris teil. 2016
gelangte sie im Bundeswettbewerb
Gesang in Berlin in die erste Final-
runde und wurde im Oktober des
gleichen Jahres Stipendiatin des
Rotary Clubs in Detmold.

Luzie Franke, ebenfalls Sopranistin,
studiert im Bachelor Gesang bei

Prof. Isolde Siebert an der Musik-
hochschule Basel. Zuvor wurde
sie im Rahmen ihres Schulmusik-
studiums von Prof. Regina Kabis an
der Musikhochschule Freiburg un-
terrichtet. Zusätzlich belegte sie
Meisterkurse bei Ulrike Sonntag
und ist ausgewählt für die Margreet
Honig Summer Academy 2017. Als
Solistin ist sie regelmäßig in Kon-
zerten und Gottesdiensten zu
hören, in letzter Zeit sang sie bei-
spielsweise die Sopranpartie in
„Ein deutsches Requiem“ von
Brahms mit dem KHG-Orchester
Freiburg und in Mozarts Vesperae
Solennes de Confessore mit dem
Hochschulorchester der Musik-
hochschule Basel. Zusätzlich ist sie
als Ensemblesängerin tätig, hier
machte sie Erfahrungen u.a. mit
dem Tenso Europe Chamber Choir,
Europachorakademie, Verum Audi-
um Vokalensemble und dem Deut-
schen Jugendkammerchor, wo sie
auch solistische Partien bei CD-Auf-
nahmen und Radiomitschnitten
übernahm.

Schon in ihrer Kindheit zeigte Ursu-
la Hensges großes Interesse an Mu-
sik. Geprägt durch ihre Mutter, ei-
ner Musiklehrerin, aber im Beson-
deren durch ihren Großvater wurde
sie schon in jungen Jahren an den
klassischen Gesang herangeführt.
Bald kam das instrumentale Musi-
zieren dazu (Violine, Viola und Kla-
vier). Mit 18 Jahren bekam sie ihren
ersten Gesangsunterricht.
Bei Nadja Platen fing sie an, sich in-
tensiv auf die Aufnahmeprüfung

vorzubereiten. Sie wechselte zu
Prof. Josef Protschka und bekam
nach ihrem Abitur 2016 einen Stu-
dienplatz an der Staatlichen Hoch-
schule für Musik und darstellende
Kunst Mannheim bei Prof. Stefanie
Krahnenfeld.
Neben einem zweiwöchigen Mei-
sterkurs bei Prof. Christiane Iven
am Mozarteum in Salzburg im  Au-
gust nimmt sie im September an
einem Meisterkurs an der Dresde-
ner Musikhochschule Carl Maria
von Weber bei Prof. Josef Protsch-
ka teil.

Konstantin Krimmel, Bariton, wur-
de in Ulm geboren und absolviert
seit 2014 sein Gesangstudium an
der Staatlichen Hochschule für Mu-
sik und Darstellende Kunst Stutt-
gart in der Klasse von Teru Yoshiha-
ra.
Er ist Förderpreisträger der „Jungen
Ulmer Kunst“ in der Sparte „Klassi-
sche Musik“, Empfänger des
Deutschlandstipendiums 2016/
2017, Preisträger des Lions-Club-
Gesangwettbewerbs 2015 und der-
zeit Stipendiat beim Richard-Wag-
ner-Verband Ulm/Neu-Ulm, wel-
chen er beim internationalen Sti-
pendiatenkonzert in Bayreuth ver-
treten darf.
Er debütierte in der Spielzeit
2016/2017 am Theater Heilbronn
als Zoroastro in Händels „Orlando“,
der Jungen Oper Stuttgart in der
deutschen Uraufführung „Benja-
min“ von Gion Antoni Derungs und
ist regelmäßig als Solist für den
Württembergischen Kammerchor
aktiv.

Kulturprogramm 2017/2018
Veranstaltungsstart im Oktober

Fritz-Wunderlich-Halle Kusel

Martinus Luther
Sonntag, 01.10.2017, 19:30 Uhr 
Mit einer Neuproduktion, einer Auf-
tragsarbeit zum 500. Jahrestag der
Reformation, widmet sich das thea-
terlust-Team der faszinierenden Ge-
stalt Martin Luther.
Ein Kämpfer, ein Streiter. Beseelt,
kompromisslos, im schlimmsten
Fall gnadenlos.
Ein Berufener. Am härtesten ist er
zu sich selbst.
Der junge Bettelmönch Martinus,
der seiner weltlichen Karriere - und
wahrscheinlich wäre es eine glän-
zende gewesen! - abgeschworen
hat, um sein Leben Gott zu weihen.
Ein Gewitter ist der Moment seiner
Bekehrung, ein Donnerschlag wird
es für die Welt.
Der Bettelmönch Martinus, bekann-
ter als Martin Luther, sorgte für eine
der massivsten Zäsuren in der Ge-
schichtsschreibung.
Er krempelt die Welt um, religiös
wie politisch. Fünfhundert Jahre ist
das jetzt her.
Wie Luther wurde was er war - und
wie Luther aufhörte, Luther zu sein -
so beschreibt der Autor seinen An-
satz.
So entsteht ein spannendes Per-
sönlichkeitsbild dieser großen hi-
storischen Figur.
Und so lässt sich ein Bogen span-
nen zu dem, was wir heute an reli-
giösem Extremismus erleben.
An Luthers Beispiel erzählt der Au-
tor die Geschichte einer Radikalisie-
rung.
Wie einer zum Hassprediger wurde,
der als Gottsuchender begann. Eine
Geschichte voll Faszination und
Spannung, zutiefst persönlich und
voll Bedeutung für die Welt von heu-
te.
Tickets: 16,00 Euro bis 25,00 Euro

„The Soul of Tina“ - A Tribute to
Tina Turner
Freitag, 20.10.2017, 19:30 Uhr
Sweet Soul Music GmbH
Leidenschaft, Sexappeal, Tempera-
ment und eine charismatische Stim-
me - das sind die Attribute, die  Tina
Turner unverwechselbar machen.

Mit Songs wie „A Foolin Love“,
„Nutbush City Limits“, „Simply The
Best“ oder vielen anderen wurde sie
zur „Queen of Rock’n‘Roll“ und zu
einer der erfolgreichsten Sängerin-
nen weltweit.
In der Show „The Soul of Tina“ zeigt
Tess D. Smith ihre überwältigende
Bühnenpräsenz und holt das Origi-
nal zurück auf die Bühne.
Zusammen mit sechs hochkaräti-
gen Musikern, zwei Backing
Vocals und vier Tänzerinnen nimmt
sie das Publikum mit auf eine Reise
durch fünf Jahrzehnte Musik -
geschichte und präsentiert die vie-
len musi kalischen Facetten einer
faszinierenden Künstlerin.

Tickets: 26,00 Euro bis 34,00 Euro

Horst-Eckel-Haus Kusel

On Air: Woyzeck
Theaterhaus Ensemble
Frankfurt
Freitag, 27.10.2017, 19:00 Uhr
Woyzeck ist ein einfacher Mann. Er
wird geschunden von Doktoren und
Militärs, zum Versuchskaninchen
der Wissenschaft gemacht, miss -
braucht und verlacht von Autoritä-
ten, die er nicht versteht und gegen
die er nicht ankommt. 
Und seine geliebte Marie?
Sie geht tanzen und nimmt Ge-
schenke an von Männern um ein
wenig Anerkennung und Geld ins
Haus zu bringen für sich und Kind
und Mann.
Als Woyzeck das merkt, wird er ver-
rückt vor Eifersucht.
„Er läuft ja wie ein offenes Rasier-
messer durch die Welt, man schnei-
det sich an ihm!“
Er wird zum Mörder und ist doch
selber ein Opfer der unmenschli-
chen Verhältnisse. 
In Rob Vriens Woyzeck Inszenierung

nähern sich Schauspieler und Musi-
ker dem Drama von der musikali-
schen Seite. Sie spüren dem Klang
und den Geräuschen nach, die von
Büchners Text ausgehen und brin-
gen so den Inhalt neu ins Ohr und
vor die Augen.
Tickets: 8,00 Euro bis 12,00 Euro

Das LAND
und seine LEUTE im



Liebe Maus-Fans, kommt mit auf
eine spannende Reise und öffnet
mit der Maus auf Burg Lichtenberg
bei Kusel die Tür in das Mittelalter.

Erkundet die Mauern und Gewölbe
der Burg. Lernt die „Lichtenberger
Burgmannen“ kennen und seht sie
in ihren Rüstungen bei spekta-
kulären Kämpfen.
Nehmt am mittelalterlichen Lagerle-
ben teil, seht Rüstzeug zum Anfas-
sen und messt euch beim Bogen-
schießen und mittelalterlichen
Spielen miteinander.
Wir freuen uns schon sehr auf euren
Besuch.
Altersempfehlung: 8 - 12 Jahre
Ort: Zehntscheune
Burg Lichtenberg (Pfalz), 
Burgstraße 17,
66871 Thallichtenberg, 
Rheinland-Pfalz, Deutschland.

Zeit: 3. Oktober 2017, 10:00-12:00
Uhr und 13:00-15:00 Uhr 

Türen auf für die Maus
Burg Lichtenberg, Zehntscheune, 66871 Thallichtenberg am Dienstag,
den 3. Oktober 2017

Jugendkunstschule „Offene Mal-
und Druckwerkstatt“
mit Vera Schwehm-Schwarze
23. und 24. September 2017
07. und 08. Oktober 2017
09 - 12 Uhr 6 bis 11 Jahre
12 - 16 Uhr 12 bis 18 Jahre

Materialpauschale pro Wochenen-
de 5,00 Euro
Mitzubringen sind:
-  Lust am Ausprobieren !!!
-  Zeichenblock
-  Zeitungspapier
-  3 - 4 weiche Lappen
-  Malkittel

-  Essen und Trinken

Aquarellkurs 
„Malen vor der Natur“ 
Malkurs 08/2017
mit Helmut Schmid
09. und 10. September 2017, 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
14.00 Uhr - 17.00 Uhr

„Vom Zeichnen zum Aquarell“ 
Malkurs 09/2017
mit Helmut Schmid
25. und 26. November 2017, 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Informationen und verbindliche
Anmeldung:
Kreisverwaltung Kusel, Servicebüro
Kultur, Tel. 06381/424-222, e-mail:
beate.steiner@kv-kus.de

Aktuelle Kurse 
an der Malschule 

K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

So klingt es im Raum
für Musik...

Ein Jahr lang einmal in der Woche
die Welt der Musik erforschen -
da gibt es viel zu entdecken!
Mit Liedern Tänzen und viel Auspro-
bieren lernst du nach und nach die
verschiedenen Instrumentenfamili-
en kennen. Musizieren steht im Mit-
telpunkt. Du begleitest dich selbst
beim Singen und Tanzen auf den In-
strumenten. Du kannst mit einer
Menge Spaß verschiedene Klang-
welten entdecken.
Für wen: Kinder der 1.+2. Klasse
Erstes Treffen: 
Donnerstag, 08.09.17, 15 Uhr
Wo: Vortragsraum Musikschule,
Landschaftsstr. 4-6, Kusel
Kursleitung: Dorothee Hesse und
Matthias Stoffel
Dauer des Kurses: 1 Schuljahr
Entgelt: ab 3 Teilnehmer monatlich
20,00 Euro

Infos und Voranmeldung bei: 
Dorothee Hesse
Kontakt: Tel.: 06381  425672, E-
Mail: Dorothee.hesse@t-online.de

Kennst du schon unsere
Chorwürmer...

Nein? Dann wird es Zeit! 
Bei denen ist richtig was los! Sie
singen, tanzen, lachen, spielen
Theater und führen kleine Musicals
auf. Die dürfen auch mal richtig aus
sich rausgehen. Wenn dir das Spaß
macht, und du gerne singst, dann
mach doch einfach mit!
Für wen: Kinder der 1. - 4. Klasse
Wann: dienstags 15:00 Uhr
Erstes Treffen nach den Ferien:
Dienstag,22.08.17 15:00 Uhr, 
Einstieg jederzeit möglich
Wo: 
Vortragsraum der  Musikschule,
Landschaftsstr. 4-6, Kusel, (Alte
Landschreiberei)

Lust auf Musik?
Dann bist du bei uns richtig!
Tolle Angebote für Grundschüler in Kusel

Kursleitung: Dorothee Hesse und
Volker Kaufmann
Entgelt: monatlich 4,00 Euro 
Für Teilnehmer im Raum für Musik
und Instrumentalschüler kostenlos

Blockflötenspaß... 
So heißt unser Blockflötenunter-

richt für Grundschüler. Da lernst du
zusammen mit anderen Kindern,
ganz leicht, und mit viel Freude tol-
le Lieder spielen. Du lernst aber
auch die Notenschrift und viele an-
dere Dinge, die für die Musik wich-
tig sind. 
Weißt du, was das sein könnte?

Lass es uns einfach gemeinsam
herausfinden!
Für wen: Kinder der 1.+2. Klasse
Kursleitung: Angelika Rübel
Entgelt:  ab 3 Teilnehmer, monat-
lich 20,00 Euro
Infos und Voranmeldung bei: 
Angelika Rübel
Tel.: 0151 61439692
E-Mail: Angelika.ruebel@musik-
schule-kusel.de

Bumm,Tschack,Digge-Digge-Da…

Rhythmus ist für alle da. Lustig
oder? Willkommen in der Rhyth-
muswelt. Da wird getrommelt, was
das Zeug hält, mal laut, mal gespro-
chen, mal gespielt. Du spielst auf
dem Cajon, auf den Congas, auf der
Djembe oder mit den Klanghölzern.
Du lernst auch tolle Rhythmen ken-
nen. Wie zum Beispiel „Bumm -
Tschak - Digge - Digge - Da“. 
Na, Lust zum Trommeln? 
Dann melde dich an für: 
Bumm, Tschack, Digge-Digge-Da
Für wen: Kinder ab der 2. Klasse
Kursleitung: Alf Schneider
Entgelt: ab 3 Teilnehmer, monat-
lich 20,00 Euro
Für Instrumentalschüler der Musik-
schule Kuseler Musikantenland ko-
stenlos
Erstes Treffen und Schnupper-
stunde: 
Mittwoch, 06.09.17, 16:00 Uhr
Wo: Schlagzeugraum der  Musik-
schule,  Landschaftsstr. 4-6, Kusel,
(Alte Landschreiberei)
Infos und Voranmeldung bei: 
Alf Schneider
Kontakt: Tel.: 06387 1625, 
Mobil: 0178 1618443
E-Mail: as.drums@t-online.de

Teilnehmer: 
40 (2 Gruppen, jeweils 20)
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Mit Bibliotheksausweis
in den Urlaub
Bibliothekskunden nutzten Onleihe
Rheinland-Pfalz in den Ferien be-
sonders intensiv. Mit fast 90.000
Entleihungen im Juli 2017 verzeich-
nete der landesweite Verbund, an
dem sich 62 Bibliotheken beteili-
gen, so viele Ausleihen wie nie zu-
vor in einem Monat.

Ob Tageszeitung oder aber unter-
haltsame Urlaubslektüre, ob Wan-
derführer oder ein spannendes Hör-
buch, mit einem Bibliotheksaus-
weis kann man auch im Urlaub die
Angebote der heimischen Biblio-
thek nutzen. Diese Möglichkeit wur-
de in diesem Sommer besonders
häufig genutzt. Die Ausleihzahlen
lagen mit 88.570 Entleihungen im
Juli 31 Prozent höher als im Juli
2016. Auch die Nutzer der Kreis-
und Stadtbücherei Kusel waren mit
fast 1.200 Entleihungen im Juli an
dieser Steigerung beteiligt.

Eine besonders hohe Steigerungs-
rate von 66% im Vergleich zum Juli
2016 gab es bei den aktuellen Ta-
geszeitungen und Zeitschriften.

Diese wurden im Juli 13.329 mal
entliehen. Immer beliebter werden
auch die digitalen Hörbücher, die
sowohl per Streaming als auch off-
line mit den beiden Apps angehört
werden können.

Bibliothek und E-Medien - das ist
mittlerweile für die meisten Biblio-
thekskunden selbstverständlich.
Das schlägt sich auch im neuesten
Duden nieder. Zu den 5.000 neu
aufgenommenen Begriffen gehört
auch die „Onleihe“, als „Online -
plattform für das Ausleihen digita-
ler Bibliotheksmedien“.

Koordiniert wird der Onleihe-Ver-
bund vom Landesbibliothekszen-
trum Rheinland-Pfalz. Insgesamt
hat die Onleihe Rheinland-Pfalz
rund 60.000 E-Medien im Angebot
und ist für Bibliothekskunden, de-
ren Bibliothek sich an der Onleihe
Rheinland-Pfalz beteiligt, 24 Stun-
den täglich nutzbar. Die Kreis- und
Stadtbücherei Kusel ist seit Ende
2012 dabei. Alle Informationen 
unter www.onleihe-rlp.de

Sie möchten den ersten Schritt in
die Selbstständigkeit wagen oder
haben vor kurzem gegründet?

Am Donnerstag, den 28. Septem-
ber 2017 und am Donnerstag, den
26. Oktober 2017, finden in Ko-
operation mit dem GründerInstitut
Labenski in der Kreisverwaltung
Kusel, Sitzungsraum 3, Trierer Str.
49-51, 66869 Kusel von 10.00 Uhr
bis 13.00 Uhr sowie 13.30 Uhr bis
17.30 Uhr kostenlose Sprechstun-
den für Gründerinnen und Gründer
statt.

Auf dem Weg in die Selbstständig-
keit aber auch nach einer Grün-
dung oder Übernahme eines Be-
triebes entstehen oft viele Fragen
und Unsicherheiten.
Diese sollten so früh wie möglich
qualifiziert geklärt werden, um den
gewünschten Unternehmenserfolg
schneller und besser erreichen zu
können.
Im persönlichen Einzelgespräch
von ca. einer Stunde haben Sie die
Möglichkeit individuelle aber auch
allgemeine Fragestellungen zum
Thema Unternehmensgründung

und -sicherung mit einem Grün-
dungsexperten zu klären.

Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie
noch am Anfang Ihrer Idee stehen
oder bereits mit der Umsetzung
begonnen haben bzw. einige Jahre
am Markt sind.
Auch wenn Sie aus der Arbeitslo-
sigkeit oder im Nebenerwerb grün-
den, können Sie die Beratungs-
sprechstunden nutzen.
Mögliche Themen sind u.a. Infor-
mationen zu Markt, Mitbewerbern
und Möglichkeiten; Rechte und
Pflichten eines Unternehmers;
Buchhaltung und Steuern; Tipps
zur Preiskalkulation und Kunden-
gewinnung; Besprechung der Stra-
tegie, Planung und Organisation
sowie Fördermöglichkeiten.

Info und Anmeldung unter: 
Wirtschaftsservicebüro der Kreis-
verwaltung Kusel (WSB) Tel:
06381/424-346 (8.00 Uhr - 12.00
Uhr) oder birgit.pracht@kv-
kus.de.
Sichern Sie sich rechtzeitig einen
Termin, die Termine sind stark be-
grenzt.

Selbstständig machen
KUSEL: Beratertage (kostenlos) für Gründerinnen und
Gründer

In Rheinland-Pfalz werden ca.
230.000 Einzelfeuerstätten betrie-
ben, die älter als 20 Jahre sind. Mit-
hilfe des Förderprogramms „1.000
effiziente Öfen für Rheinland-Pfalz“
sollen alte, ineffiziente Einzelraum-
feuerungsanlagen durch neue effi-
ziente Öfen ersetzt werden.
Das Ministerium für Umwelt, Ener-
gie, Ernährung und Forsten Rhein-
land-Pfalz (MUEEF) fördert daher

den Austausch mit ei-
nem Zuschuss von bis
zu 800 Euro. Eine der
Fördervoraussetzun-
gen ist, dass der neue
Ofen mit biogenen
Festbrennstoffen (z.B.
Scheitholz oder Holz-
pellets) betrieben wird
und einen vorgegebe-
nen Wirkungsgrad auf-
weist.

Das Faltblatt des neuen Förderpro-
gramms geht auf Details näher ein
und beschreibt, wie Sie in wenigen
Schritten die Förderung in Anspruch
nehmen können.
Dieses liegt in der Kreisverwaltung
Kusel für Sie aus. 

Weitere Informationen und Ant -
worten auf Ihre Fragen erhalten Sie
bei der Energieagentur Rheinland-

Pfalz im Internet unter www.
energieagentur.rlp.de/1000oefen
oder telefonisch unter 0631/
31602311.

Informationsmaterial zu weiteren
Förderprogrammen und Hinweise
zum Energiesparen finden Sie auf
unserer Homepage unter
www.landkreis-kusel.de/klima-
schutz. Ihr Klimaschutzmanager
hält einige Informationsbroschüren
in gedruckter Form und hilfreiche
Tipps für Sie bereit.
Bitte beachten Sie auch die Veran-
staltungshinweise.

Bei Fragen: 
Kreisverwaltung Kusel, 
Klimaschutzmanager, 
Tel.: 06381 / 424-206
E-Mail: 
alexander.tober@kv-kus.de.

Ihr Klimaschutzmanager informiert:
Förderprogramm „1000 effiziente Öfen für Rheinland-Pfalz“

Nach acht Monaten halten die
frisch gebackenen Tagesmütter nun
endlich ihre Zertifikate in Händen.
Nachdem mit der Vorstellung der
Projektarbeiten die letzte Hürde ge-
nommen war, konnten die 15 Teil-
nehmerinnen ihre Zertifikate in
Empfang nehmen, Diese wurden
von Marc Wolf und Manuela Einhorn
vom Jugendamt der Kreisverwal-
tung überreicht.
Ihre Kinder durch Tagesmütter oder
-väter betreuen zu lassen, ist für
viele Eltern eine attraktive Alternati-
ve oder Ergänzung zur Betreuung in
einer Kindertagesstätte. Wer diese
verantwortungsvolle Arbeit über-
nehmen möchte, muss aber nicht
nur über die persönliche Eignung,
sondern auch über fachliche Kom-
petenzen verfügen. Die Kreisverwal-
tung Kusel – Abteilung Jugend- und
Soziales – bietet Dank der finanziel-
len Förderung durch das Ministeri-
um für Bildung Rheinland-Pfalz  in
Kooperation mit der Kreisvolks-
hochschule Kusel Qualifizierungs-
maßnahmen für Tagespflegeperso-
nen an. 
Die Qualifizierung umfasste 160
Unterrichtsstunden und wurde von
Frau Dr. Martina Drumm (Dipl. Sozi-
alpädagogin, Supervisorin, prom.
Pädagogin)  geleitet. Sie richtete
sich nach dem bundesweit aner-
kannten Curriculum des Deutschen
Jugendinstitutes. Inhalte waren un-

ter anderem Pädagogik, Medien-
pädagogik und Sonderpädagogik,
Psychologie, Recht, Gesundheits-
und Ernährungsthemen und Erste
Hilfe am Kind. Die erfolgreiche Teil-
nahme an einem Kolloquium runde-
te den Lehrgang ab. Die Teilnehme-
rinnen erhielten danach das Zertifi-
kat „qualifizierte Tagespflegeper-

son“.  Bisher wurden in insgesamt
elf Qualifizierungsmaßnahmen 156
Tagespflegepersonen qualifiziert.
Wer sich für eine Qualifizierung zur
Tagespflegeperson interessiert, er-
hält nähere Informationen bei Ma-
nuela Einhorn, Kreisverwaltung Ku-
sel, 06381/424-326, E-Mail: Manu-
ela.Einhorn@kv-kus.de.

Weitere Betreuungs-
möglichkeiten für Kinder
Kusel: Kindertagespflegepersonen erfolgreich zertifiziert


